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ÄKBV Kursangebot 2021
Zulassung nach Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.  
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Refresher-Kurse Notfälle  
im ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Die u.g. Lern- und Übungsinhalte werden im interaktiven Seminarstil 
leitsymptombasiert vermittelt. Im Anschluss daran finden in jedem 
Kurs praktischen Übungen zu den Themen „Basic Life Support“, 
Anwendung AED und Atemwegsmanagement statt.

Kurs I: ÄBD und RD/NAD, Notfallausrüstung, Thoraxschmerz (ACS), 
Reanimationsleitlinien
Kurs II: Atemnot (Asthma, Anaphylaxie), Vigilanzstörungen  
(Schlaganfall, Kopfschmerz, Intoxikation)
Kurs III: Abdominalschmerz, präklinische Schmerztherapie, Sepsis, 
Psychiatrische Notfälle (Haftfähigkeit, Suizidalität, Zwangseinweisung) 
Pädiatrie: Notfälle bei Kindern

Die Themenauswahl, bzw. Schwerpunktbildung, richtet sich nach den 
Interessen der Teilnehmer. Eigene Fälle/Erfahrungen können gerne 
diskutiert werden.  

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Kurs I
07.07.2021
06.10.2021

Kurs II
21.07.2021
03.10.2021

Kurs III
28.07.2021
20.10.2021

Pädiatrie
19.05.2021
14.07.2021
15.09.2021
24.11.2021

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf Konto: Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München 
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX. Anmeldung unter www.aekbv.de

2 KURSANGEBOT Online  anmelden
www.aekbv.de

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: 
Blasenkatheterisierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, 
Larynxmaske, Kinder-Notfalllineal, Portpunktion.

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 150 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
27.10.2021

Ärztliche erste Hilfe in lebensbedrohlichen 
Einsatzlagen 
wichtige Handlungsempfehlungen für alle Ärzt*innen

Die medizinische Versorgung Betroffener im Rahmen einer lebensbedroh-
lichen Einsatzlage (LbEL) nimmt durch die veränderte Bedrohungslage 
einen zunehmend größeren Stellenwert ein. Bereits wenige diagnostische 
und therapeutische Maßnahmen („ärztliche erste Hilfe“) können das Leben 
von Betroffenen retten. Dieser Kurs wendet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die – für den Fall, dass sie unerwartet mit solch einer Situation 
konfrontiert werden – ihre ärztliche Kompetenz und Hilfe zur Verfügung 
stellen möchten.

Medizinische Aspekte: Grundlagen der prioritätenorientierten Untersu-
chung und Behandlung von Trauma-Patienten
Aspekte aus Sicht von Rettungsdienst und Feuerwehr: Einsatzkonzept 
bei einem Massenanfall von Verletzten (MANV) –Sichtung und organisatori-
sche Bewältigung von Ereignissen mit MANV oder in LbEL, Hinweis zu 
Ansprechpartnern und Einsatzmöglichkeiten für/von Ärzt*innen

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. „Tourni-key“ von CitizenAID® in Kursgebühr 
inklusive (wird an Teilnehmer verschickt).  
Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr  
Kursort: Online-Veranstaltung 
Anmeldung: ÄKBV,  kuehn@aekbv.de, Tel 089/547116-22

Termine
25.02.2021
20.05.2021

22.07.2021
21.10.2021

Polizeiliche Aspekte: Spezialeinsatzkommando (SEK) 
– Handlungsempfehlungen und Vorgehen bei besonderen 
Einsatzlagen/Terrorlagen (REBEL)
Praktischer Teil: Vorstellung „TEM-set“, Anlegen eines 
Tourniquets, Anlegen Israeli-Bandage, einfache Hilfsmittel zum 
Freihalten der Atemwege

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und ster-
benden Patienten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipa-
tion, Übelkeit und Erbrechen), Grundlagen der WHO-Schmerzther-
apie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und Nahrungszufuhr in der 
Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamentenzu-
fuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen. 
 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei 
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
09.06.2021 10.11.2021

Online-Veranstaltung  Noch freie Plätze am 19.5. !

Online-Veranstaltung  Noch freie Plätze am 20.5. !
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit März 2017 dürfen Ärzt*innen BtM-pflichtige 
Cannabisprodukte zu Lasten der gesetzlichen 
Krankenversicherung verordnen.

Die Indikationen zur Verordnung sind mittler-
weile unübersichtlich vielfältig. Dosierungen 
sind nicht immer standardisiert, Wirkungen oft 
zufällig, und es fehlen verlässliche klinische 
Studien. Cannabis wird in Form getrockneter 
Blüten als Rezeptur, unverarbeitet oder als 
Extrakt verordnet. Voraussetzungen für ein 
Rezept sind:

●	� Die Patient*innen müssen an einer schwer-
wiegenden Erkrankung leiden.

●	� Eine andere, gleichwertige Behandlung steht 
entweder nicht zur Verfügung, ist weniger 
wirksam oder wird nicht gut vertragen.

●	� Es gibt berechtigte Hinweise und Erfah-
rungsberichte, dass sich die Behandlung mit 
Cannabis positiv auf den Krankheitsverlauf 
auswirkt.

Die Verordnung von Cannabis auf Rezept ist 
aber auch dann noch keine Regelleistung. Es 
besteht der Erstattungsvorbehalt der Kranken-
kassen. Prof. Glaeske erläutert für uns im 
Interview das „Für und Wider“ dieser kostspie-
ligen Therapievariante.

Ihr 

Andreas Durstewitz

Münchner Ärztliche  
Anzeigen online lesen:

www.aerztliche-anzeigen.de

Aktuell, übersichtlich,  
nutzerfreundlich, jederzeit.

Ideologie vor  
Wissenschaft? 
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Das „Cannabis als Medizin“-Gesetz von 2017 sollte die Versorgung von 
schwer Erkrankten ergänzen. Hat das Gesetz erreicht, was es bezweckt hat? 
Die MÄA sprachen darüber mit dem Apotheker und Gesundheitswissen-
schaftler Prof. Dr. Gerd Glaeske von der Universität Bremen.

Cannabisverordnungen 

Therapie für junge Männer?

Zwanzig- bis dreißigjährige 
Männer erhalten etwa zehnmal so 
viel Cannabisverordnungen wie 
gleichaltrige Frauen. 
Foto: Shutterstock
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bezogen auf die dort getroffenen 
Aussagen sehr schwach, weil sie zum 
Beispiel nur sehr kleine Fallzahlen 
haben. In vielen Fällen weisen die 
Autor*innen der Studien auch selbst 
darauf hin, dass die Ergebnisse 
zumindest weitere Studien notwen-
dig machen, um mit mehr Sicherheit 
Aussagen treffen zu können. Wo 
bleibt also die ausreichende Evidenz, 
die sonst bei allen Therapien und 
Arzneimitteln verlangt wird?

Ist Cannabis also nutzlos?
Nein, in ganz bestimmten Bereichen 
kann es offenbar zu mehr Lebensqua-
lität in bestimmten Krankheitssituati-
onen beitragen. Nicht nur in der pal-
liativen Versorgung, bei der die Kran-
kenkassen und die medizinischen 
Dienste innerhalb von drei Tagen über 
den Einsatz entscheiden müssen und 
dies in fast 100 Prozent aller Fälle 
auch befürworten. Auch viele Pati-
ent*innen mit Ernährungs- und Ver-
träglichkeitsproblemen bei einer Che-
motherapie, Schmerzpatient*innen 
oder einige HIV-AIDS-Patient*innen 
empfinden eine Unterstützung. Viele 
vertragen starke Schmerzmittel aus 
der Familie der Opioide nicht so gut, 
weil diese sehr dämpfend wirken und 
zur Verstopfung führen. Doch unsere 
jetzigen Studien zu Cannabis basieren 
fast alle ausschließlich auf Erfah-
rungswissen. In einem großen Review 
in der Zeitschrift JAMA im September 
2019 wurde festgestellt, dass fast alle 
Indikationen fragwürdig sind, weil 
man noch zu wenige klare Erkenntnis-
se bezogen auf den Patientennutzen 
hat, also bezogen auf die Wirksamkeit 
und Unbedenklichkeit. 

Sie haben gemeinsam mit der in 
München ansässigen Mobil Kran-
kenkasse (früher BKK Mobil Oil) 
einen Report zu Cannabis publi-
ziert. Was waren die wichtigsten 
Ergebnisse?
Im Rahmen der Versorgungsfor-
schung haben wir die reale 

Versorgung mit Cannabis betrachtet. 
Bei welchen Indikationen wurden 
von welchen Ärzt*innen Rezepte für 
welche Dosierungen wie lange aus-
gestellt? Und wer bekam die Mittel? 
Aus Datenschutzgründen braucht 
man für diese Fragen die Unterstüt-
zung einer Kasse. Die Ergebnisse 
waren interessant: Bayern zum Bei-
spiel scheint innerhalb der gesetzli-
chen Krankenkassen, nicht nur bei 
der Mobil Krankenkasse, einen 
hohen Anteil von Cannabisverord-
nungen zu haben. Wir sehen außer-
dem große Unterschiede je nach 
Geschlecht und Alter: Zwanzig- bis 
dreißigjährige Männer erhalten etwa 
zehnmal so viel Cannabisverordnun-
gen wie gleichaltrige Frauen, in den 
Altersgruppen der 40- bis 59-Jähri-
gen bekommen Männer doppelt so 
häufig solche Verordnungen. Es wird 
gemutmaßt, dass junge Männer eine 
höhere Affinität zu Cannabis-Produk-
ten, vor allem zu Cannabisblüten, 
haben als Frauen. Auch die verord-
neten Mengen differierten stark. In 
einigen Fällen wurden übertrieben 
hohe Dosen von bis zu 20 Gramm 
am Tag verordnet. Die empfohlenen 
Dosierungen liegen bei rund 1 
Gramm pro Tag. Einzelne Patient*in-
nen verursachten durch die hohen 
Dosen, vor allem von Cannabisblü-
ten, außerdem extreme Kosten von 
um die 15.000 Euro in 1,5 Jahren. 
Insgesamt wurden 2020 knapp 150 
Millionen Euro für Cannabisprodukte 
ausgegeben. 2017 waren es noch 
insgesamt 27 Millionen Euro – die 
Steigerungsrate liegt bis heute also 
bei mehr als 500 Prozent.
Hinsichtlich der Darreichungsformen 
entfiel der größte Anteil der Ver-
schreibungen auf Cannabisblüten, 
was mich sehr nachdenklich stimmt, 
da jede pflanzliche Therapie ja 
zunächst standardisiert werden 
muss. Wir wissen, dass die Pflanzen 
in unterschiedlichen Regionen wegen 
der sehr unterschiedlichen Wachs-
tumsbedingungen  auch sehr unter-
schiedliche Gehalte von Tetrahydro-
cannabinol (THC) haben. Zudem wur-
den die Cannabisblüten zum größten 
Teil von Allgemeinmediziner*innen 
verordnet, während in der palliativen 
Therapie und bei der Therapie durch 
Fachärzt*innen eher standardisierte 
THC-haltige Arzneimittel wie Dronabi-
nol-Tropfen zum Einsatz kamen. Letz-
tere sind aus meiner Sicht für eine 

Cannabisverordnungen 

Cannabis-Report 2020:
→ �wwww.socium.uni-bremen.de/ueber-das-socium/mitglieder/gerd-glaeske/ 

publikationen/?publ=10310
Thesenpapier Nr. 7 zur Covid-19-Pandemie von Prof. Schrappe et al.:
→ �www.matthias.schrappe.com/index_htm_files/Thesenpap7_210110_endfass.pdf
→ �https://corona-netzwerk.info

Herr Prof. Glaeske, war das „Can-
nabis als Medizin“-Gesetz von 
2017 erfolgreich?
Aus meiner Sicht nein. Weil die Indi-
kationsgebiete im Gesetz nicht 
genannt sind, gibt es noch immer 
viel zu wenige Informationen für 
Ärzt*innen und Patient*innen. Durch 
das Gesetz wurde lediglich geregelt, 
dass Ärzt*innen Cannabis verschrei-
ben können, wenn sie glauben, dass 
es in einer bestimmten Krankheitssi-
tuation hilfreich sein könnte. Als 
Wirksamkeitsnachweis wird oft 
schon gesehen, dass Patient*innen 
dies ihren Ärzt*innen bestätigen. Wie 
bei allen anderen Mitteln bräuchte 
es aber auch hier gute medizinische 
Studien gegen Placebo oder andere 
Substanzen: Was sind die besonde-
ren Vorteile von Cannabis, was die 
geeigneten Indikationen? Die Frage 
der Evidenz ist sträflich vernachläs-
sigt worden. Man weiß aus der bei 
der Bundesopiumstelle durchge-
führten Begleitforschung, dass 
knapp 40 Prozent der mit Cannabis 
behandelten Patient*innen angeben, 
es habe ihnen nicht, wie erhofft,  
geholfen und etwa 25 Prozent über 
unerwünschte Wirkungen berichten 
wie z.B. über Müdigkeit, Schwindel, 
Aufmerksamkeits- oder Gleichge-
wichtsstörungen. 

Gibt es denn ansonsten gar keine 
guten Studien?
Bei neuen Arzneimitteln und Thera-
pien spielt heute das AMNOG-Verfah-
ren, die Bewertung durch den 
Gemeinsamen Bundesausschuss, 
eine wichtige Rolle. Das wurde bei 
Cannabis aber nicht angewendet. Es 
gab keine Vergleiche mit einer 
zweckmäßigen Vergleichstherapie,  
also z.B. mit bestimmten Schmerz-
mitteln, bezogen auf die Wirksamkeit 
oder Verträglichkeit. Zwar gibt es 
einige wenige Studien zu Schmerz 
oder psychischen Störungen, auch 
beispielsweise zum Glaukom, doch 
die meisten sind methodisch und 
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eine Verbesserung der Lebensquali- 
tät. Und ein solcher Nutzen kann nur 
im Rahmen von guten und belastba-
ren Studien nachgewiesen werden.

Nur circa ein Fünftel der Anwen-
dungen wurden laut Ihrem Report 
innerhalb der zugelassenen 
Anwendungsgebiete verordnet.
Das ist ein zusätzlicher Aspekt. Weil 
Fachinformationen für Ärzt*innen und 
Beipackzettel für Patient*innen nur 
bei der Zulassung durch das Bundes-
institut für Arzneimittel erstellt wer-
den, gibt es bei einem Off-Label-Use, 
also der Anwendung außerhalb zuge-
lassener Indikationen, automatisch 
ein Informationsdefizit für Ärzt*innen 
und Patient*innen. Dabei sind Infor-
mationen zu Dosierung, Dauer, Indi-
kation und möglichen unerwünsch-
ten Wirkungen im Sinne der Patien-
tensicherheit genauso wichtig wie 
das Arzneimittel selbst. Denken Sie 
zum Beispiel an den Covid-19-Impf-
stoff von Astra Zeneca. Auch dazu 
gab es anfangs keine Informationen 
zu den möglichen, wenn auch selten 
auftretenden, Sinusvenenthrombo-
sen. Diese Information wurde erst im 
Verlaufe der Anwendung ergänzt und 
diente dann zu einer besseren Ein-
schätzung von Nutzen und Risiken. 
Dies ist auch für Cannabis dringend 
erforderlich.

Ein völlig anderes Thema: Sie 
haben sich seit dem Frühjahr 2020 
an den mittlerweile sieben Thesen-
papieren der Gruppe um den Inter-
nisten Prof. Dr. Matthias Schrappe 
zu Covid-19 als Mitautor beteiligt. 
Warum?
Prof. Schrappe und ich kennen uns 
aus vielen Jahren gemeinsamer 
Arbeit beim Sachverständigenrat zur 
Begutachtung der Entwicklung im 
Gesundheitswesen. Aus unserer 
Sicht gibt es seit Beginn der Pande-
mie einige Defizite bei der Interpre-
tation der Daten und bei den Ent-
scheidungen. Wir haben die Zahlen 
des Robert-Koch-Instituts kritisch 
betrachtet, zum Beispiel den Inzi-
denzwert, der ja aufgrund der hohen 
Dunkelziffer von z.T. asymptomatisch 
Infizierten kein wirklicher Inzidenz-
wert ist. Außerdem haben wir uns 
stark für die Prävention bei vulnerab-
len Gruppen eingesetzt, zum Bei-
spiel bei den isolierten Patient*innen 
in den Krankenhäusern und den 

Altenheimbewohner*innen. Heute 
weiß man: In den Altenheimen gab 
es während der „zweiten Welle“ die 
meisten Toten zu beklagen. Im Som-
mer 2020 hätte man jedoch sehr viel 
Zeit gehabt, über eine wirksame und 
zielgruppenspezifische Prävention 
z.B. mit PCR-Tests nachzudenken 
oder auch Möglichkeiten für 
Besuchs- oder Einkaufsregeln gera-
de für ältere gesunde Menschen 
anzubieten. 
Die Prävention bei Kindern und 
Jugendlichen wurde ebenfalls ver-
nachlässigt – mit erheblichen Fol-
gen, wie wir heute wissen. Nach 
einem Jahr Pandemie gibt es bei 
ihnen heute massive psychische 
Störungen, Suizide, Essstörungen 
und Gewalt in der Familie. In den 
Thesenpapieren haben wir uns 
immer auch politisch geäußert. Wie 
mit einem Rasenmäher über die 
Republik zu gehen und einen Lock-
down nach dem anderen für alle zu 
verordnen, schien uns schon zu 
Beginn der Pandemie nicht alterna-
tivlos. Wir wollten die damalige star-
ke Diskursverengung, auch in den 
Medien, aufbrechen, die vielfach die 
Politik der Regierung gestützt und 
zusätzlich mit Bildern aus Bergamo, 
Spanien und den USA Ängste 
geschürt hat. Inzwischen sieht man, 
dass ein Lockdown nach dem ande-
ren ohne ein differenziertes Konzept 
kaum nutzt und dass man bei einem 
solch komplexen Phänomen wie 
einer Pandemie Expert*innen aus 
verschiedenen Bereichen wie Sozio-
logie, Psychologie, Gesundheitswis-
senschaft, Ökonomie, Kommunika-
tion etc. anhören muss – nicht nur, 
wie zu Beginn der Corona-Zeit, aus-
schließlich Virolog*innen und Medizi-
ner*innen.

Das Gespräch führte Stephanie Hügler

Liebe Leserinnen  
und Leser,
im Verlauf der Corona-Pandemie 
ändert sich vieles täglich. Wir bitten 
daher bei allen Beiträgen dazu um Ver-
ständnis, falls manche Informationen 
oder Aussagen wegen der zwischen 
Redaktionsschluss und Erscheinungs-
termin verstrichenen Zeit nicht mehr 
aktuell sein sollten. 

Die MÄA-Redaktion

In
formationen

zu Corona

rationale Therapie nach Dosis und 
Anwendungsdauer noch am ehesten 
geeignet. 
 
Die Krankenkassen haben auch 
geschäftliche Interessen, nämlich 
ihre Ausgaben zu drücken.
Krankenkassen unterliegen dem 
gesetzlichen Gebot der Wirtschaft-
lichkeit und Effizienz. Wenn man die 
Kassen dazu anhält, Cannabis zu 
ihren Lasten zu verordnen, müsste 
man ihnen auch eine Bewertung zu 
Evidenz und Effektivität der Maßnah-
men anbieten, so wie dies auch bei 
anderen Leistungen der Fall ist. Can-
nabis und seine Wirkstoffe sind die 
einzigen Wirkstoffe, die im SGB V 
wörtlich genannt werden, eine Lex 
Cannabis, wenn man so will. Es geht 
mir aber auch bei Cannabis darum, 
den Patientennutzen sicherzustel-
len. Dieser ist im §35b SGB V durch 
vier Aspekte definiert: Verringerung 
der Mortalität, der Morbiditätslast, 
der unerwünschten Wirkungen und 

Prof. Dr. Gerd Glaeske  ist als 
Apotheker und Gesundheits-
wissenschaftler Co-Leiter der 
Abteilung Gesundheit, Pflege & 
Alterssicherung sowie Leiter des 
„Länger besser leben.“-Instituts 
am Forschungszentrum Ungleich-
heit und Sozialpolitik (SOCIUM) 
der Universität Bremen.   
Foto: Raphael Huenerfauth Photothek.net
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Seit nunmehr einem Jahr bestimmt 
die Coronapandemie das öffentliche 
Leben und die politische Diskussion 
in unserem Lande, ein Ende ist noch 
nicht abzusehen. Nicht nur die Wirt-
schaft, auch das Gesundheitswesen 
ächzt unter der Belastung durch die 
Pandemie. In vielen Bereichen arbei-
ten die Mitarbeiter*innen an ihrer 
Belastungsgrenze, und auch die 
finanziellen Auswirkungen der Krise 
auf das Gesundheitswesen sind 
noch nicht absehbar. Während die 
Diskussion der weltweiten Klimakri-
se und ihrer Auswirkungen auf die 
Gesundheit der Menschen noch vor 
einem Jahr eine zunehmende Dyna-
mik entwickelte, ist sie aktuell in den 
Hintergrund getreten. Die Corona-
pandemie wird irgendwann vorüber 
sein, die Klimapandemie aber wird 
uns, unsere Kinder und Enkel noch 
die kommenden Jahrzehnte 
beschäftigen.

Dabei hat der im Dezember 2020 
veröffentlichte Lancet Countdown, 
der Bericht zum weltweiten Zusam-
menhang von Klimawandel und 
Gesundheit (Projektpartner ist auch 
die Bundesärztekammer!), aufge-
zeigt, dass die Gesundheitsrisiken 
durch das geänderte Klima weltweit 
zunehmen, nicht nur in den Ländern 
des globalen Südens, sondern auch 
in Europa und speziell in Deutsch-
land. So wurden für das Jahr 2015 
die durch Luftverschmutzung (Fein-
staub mit geringer Partikelgröße von 
PM2,5 und kleiner sowie Ozon) 
bedingte vorzeitige Sterblichkeit in 
Deutschland auf 13.000 Fälle 
geschätzt. Es verdichten sich Hin-
weise, dass Luftverschmutzung 
nicht nur ein bedeutender Risikofak-
tor für viele Erkrankungen ist, son-
dern auch für Covid-19. 

Die gute Nachricht mag sein, dass 
nach Meldung des Bundesumwelt-
amts in Deutschland im Jahre 2020 
rund 8,7 Prozent weniger Treibhaus-
gase, oder 70 Millionen Tonnen, als 
im Jahr 2019 freigesetzt wurden. Gut 
ein Drittel der Reduzierung ist dabei 
auf Auswirkungen der Coronapande-
mie zurückzuführen.

Trotz dieser Zahlen mehren sich die 
Stimmen, die versuchen, die Pande-
mie und ihre Folgen gegen die durch 
die Umweltbelastung verursachten 
Gesundheitsschäden auszuspielen. 
„Die Wirtschaft darf nicht noch 
zusätzlich durch Umweltauflagen 
belastet werden, wir brauchen jetzt 
Wachstum, um die Krise zu überwin-
den“. Wir wissen derzeit nicht, wie 
lange die Pandemie die Welt noch im 
Griff halten wird, aber wir können 
sicher sein, dass der Klimawandel 
und seine Auswirkungen die Welt 
noch in den kommenden Jahrzehn-
ten beschäftigen wird. Der Gegen-
satz zwischen Pandemiebekämp-
fung und Umweltschutz ist aber nur 
ein scheinbarer und konstruierter 
Widerspruch. Denn beides, die Pan-
demie und der Klimawandel, haben 
den gleichen Ursprung, nämlich die 
übermäßige Nutzung, oder besser 
Ausbeutung der Natur. Wie der Autor 
Stephan Lessenich so klar sagt: Wir 
leben „auf die Kosten anderer“. Die 
Externalisierung der wahren Kosten 
für die Nutzung unserer natürlichen 
Umwelt wird bei uns nicht einge-
preist. Obwohl die Länder des glo-
balen Südens am wenigsten zum 
Ressourcenverbrauch beitragen, 
sind sie den Folgen der Umweltbe-
lastung am meisten ausgesetzt. 

Die Coronapandemie hat gezeigt 
und zeigt immer noch, welche enor-
men finanziellen Mittel zur Bewälti-
gung der ökonomischen Auswirkun-
gen der Krise bereitgestellt werden 
können, zumindest in den reichen 
Industrienationen. Überlegt einge-
setzt könnten diese Mittel zur sozial-
ökonomischen, oder besser sozial-
ökologischen, Transformation der 
Gesellschaft eingesetzt werden, 
denn Klimaschutz darf nicht als Kos-
tenfaktor betrachtet werden, son-
dern als Investition in die Zukunft. 
Die kurzfristigen Corona-Hilfsinvesti-
tionen sollten daher an nachhalti-
gen, zukunftsträchtigen Zielen orien-
tiert werden. 

Die Bundesärztekammer, die 
„Deutsche Allianz Klimawandel und 
Gesundheit“ (KLUG) und andere 

Corona sticht Klima?
Umweltschutz in der Pandemie

PD Dr. Stephan Böse-O´Reilly                                                                          
M.PH. ist Leiter der AG Globale  
Umwelt-Gesundheit am Institut 
und Poliklinik für Arbeits-, Sozial- 
und Umweltmedizin des LMU 
Klinikums sowie Delegierter beim 
ÄKBV.  Foto: LMU Klinikum

Partner haben zum Lancet Count-
down einen „Policy Brief“ herausge-
geben, in dem als Empfehlung steht: 
„Antwort auf die COVID-19-Pande-
mie “triple-win” Maßnahmen umset-
zen, die das Klima stabilisieren, die 
Gesundheit schützen und eine nach-
haltige Wirtschaft fördern“. 

Insofern bietet die Coronapande-
mie mit ihren finanziellen Auswirkun-
gen sogar eine Chance für zukunfts-
weisende Investitionen. Hier ist auch 
das Gesundheitswesen zu nennen. 
Insgesamt werden etwa 5 bis 6 Pro-
zent der CO2-Emissionen in 
Deutschland durch das Gesund-
heitswesen verursacht. Der Deut-
sche Ärztetag, der im Mai online und 
leider nur verkürzt stattfinden wird, 
sollte sich als Hauptthema mit Kli-
maschutz als Gesundheitsschutz 
beschäftigen. Leider wurde dieser 
Punkt auf Beschluss des Vorstands 
der BÄK wieder gestrichen. Bisher ist 
unklar, wann der Beschluss des 

In
formationen

zu Corona



"Wir können sicher sein, dass der 
Klimawandel und seine Auswirkungen 

die Welt noch in den kommenden 
Jahrzehnten beschäftigen wird."  

Foto: Shutterstock
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ausgerufen. Die städtische München 
Klinik wird umgebaut, das Universi-
tätsklinikum Großhadern neu 
geplant. Welche Rolle spielt hier die 
„Green Hospital Initiative“? Die im 
Corona-Hilfsfonds freigestellten Mit-
tel müssen auch für eine Reduktion 
schädlicher Emissionen im Gesund-
heitswesen verwendet werden. 
Kampf gegen die Coronakrise und 
Kampf für eine gesündere Umwelt 
schließen sich also nicht aus. Im 
Gegenteil: Sie ergänzen sich. So 
gesehen, kann die Coronapandemie 
vielleicht sogar eine Chance für ein 
radikales Umdenken in der Wirt-
schafts-, Umwelt- und Gesundheits-
politik sein. Wir müssen, wie der 
Buchtitel von Maja Göpel es so wun-
derbar beschreibt, „Unsere Welt neu 
denken: eine Einladung“.

PD Dr. Stephan Böse-O´Reilly
Prof. Wulf Dietrich
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Ärztetags von 2019 endlich umge-
setzt und das Thema Klimawandel 
und Gesundheit vom Plenum des 
Ärztetags angemessen diskutiert 
werden wird. 

Der ÄKBV hatte in seiner Delegier-
tenversammlung vom 26. Novem-
ber 2020 in einem fast einstimmigen 
Beschluss auf die gesundheitlichen 
Gefahren von Umweltbelastung und 
Klimaanstieg hingewiesen und 
betont, dass auch die Münchner Ärz-
teschaft einen Beitrag zur Reduktion 
von schädlichen Emissionen leisten 
kann. Der Münchner Stadtrat hat 
beschlossen, dass München bis 
2035 klimaneutral werden soll. 
Neben einer konsequent auf Emissi-
onsverringerung ausgerichteten Ver-
kehrs- und Energiepolitik kann auch 
der Umbau von Gesundheitseinrich-
tungen, von Praxen und Krankenhäu-
sern, dazu beitragen.

Die Ärzteschaft sollte ihre Anstren-
gungen zur Senkung aller Treib-
hausgasemissionen intensivieren. 
Das „Bayerischen Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege“ hat eine 
„Green Hospital Initiative“ 

Prof. Dr. Wulf Dietrich                                                                         
ist Anästhesist und Delegierter 
beim ÄKBV.  Foto: privat
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Mehr Menschlichkeit  
in der Medizin

Podcast „die Gesundheitswesen“

Einer Vielzahl der im Gesundheits-
wesen Arbeitenden fehlt in ihrem Job 
etwas Wesentliches. Für den einen 
ist es die fehlende Zeit mit dem Pati-
enten, die andere stört die perma-
nente Überforderung, starke Hierar-
chien, mangelnde Wertschätzung, 
wirtschaftliche Aspekte, die im Vor-
dergrund stehen. Die Liste ist lang! 

Nach der Prämisse: „Sei du selbst 
die Veränderung, die du in der Welt 
sehen willst“, nahm eine Gruppe von 
jungen Ärzt*nnen, Psycholog*innen, 
Medizinstudent*innen und Pfleger*in-
nen diese vorherrschenden Zustän-
de zum Anlass, um den Podcast „die 
Gesundheitswesen“ zu gründen. DIE 
Gesundheitswesen, weil das 
Gesundheitswesen aus Sicht der 
Produzent*innen kein unpersönliches 
System ist, sondern ein Zusammen-
schluss von Menschen, die anderen 
Menschen helfen.

Mit ihrem Podcast, der alle zwei 
Wochen an einem Freitag erscheint, 
laden sie Menschen aus den unter-
schiedlichsten Bereichen des 
Gesundheitswesens zu Gesprächen 
ein. Bekannte Persönlichkeiten wie 

Clowndoktor Dr. Patch Adams oder 
Arzt und Bestsellerautor Dr. Herbert 
Renz-Polster kommen genauso zu 
Wort wie Menschen, die nicht im 
Rampenlicht stehen. Mit diesem For-
mat will die junge Truppe aufrütteln, 
Fragen stellen, vor allem aber Mut 
machen und mit konkreten Ideen für 
eine menschliche Medizin inspirie-
ren.

Mit gebündelten Kräften und mit-
reißender Begeisterung könnte das 
tatsächlich gelingen, denn die Pod-
caster-Gruppe ist zutiefst überzeugt 
von ihrem Leitsatz: „Wir alle sind 
Gesundheitswesen!“

Die Gesundheitswesen

Die Podcaster von links nach rechts: Elke Lorenz, Sabrina Klem-Radinger, 
Sarah Geiger, Raphael Kunisch, Verena Klem und Alexander Radinger. 
Foto: Jan E. Siebert (www.jan-siebert.com)
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Podcast-  
„die Gesundheitswesen“
Zu finden auf der Homepage, allen 
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→ www.diegesundheitswesen.de



Münchner Ärztliche Anzeigen10  NEUES AUS MÜNCHNER KLINIKEN

Neuer Chefarzt
Algesiologikum – Diakoniewerk München-Maxvorstadt

Seit April 2021 ist Dr. Walter Dem-
mel neuer Chefarzt für Neuromodu-
lation im Zentrum für Schmerzmedi-
zin „Algesiologikum“ am Diakonie-
werk München-Maxvorstadt. Er war 
seit 2010 in Fürstenfeldbruck als 
niedergelassener Neurochirurg tätig 
und behandelte dort schwerpunkt-
mäßig Patient*innen mit neuropathi-
schen Schmerzsyndromen, Läsio-
nen peripherer Nerven und Bewe-
gungsstörungen wie M. Parkinson, 
Dystonien und essentieller Tremor. 
Seit 2017 ist er zudem als Chefarzt 
für Neuromodulation in der Schön-
klinik Vogtareuth beschäftigt.

Demmel absolvierte sein Medizin-
studium an der Universität Ferrara in 
Italien und wechselte dann für seine 
neurochirurgische Facharztausbil-
dung als wissenschaftlicher Mitar-
beiter an die Charité in Berlin. Als 
Oberarzt in der Neurochirurgischen 
Klinik am Klinikum Augsburg sam-
melte er anschließend Erfahrungen 

auf allen Teilgebieten der Neurochir-
urgie und beschäftigte sich dort 
zunehmend mit den verschiedenen 
Techniken der Neuromodulation und 
der Nervenchirurgie. Zu seinem 
Spektrum zählen insbesondere die 
Dorsal-Root-Ganglion-Stimulation, 
periphere Nervenstimulation, Sakral-
nervenstimulation, Rückenmarkssti-
mulation und die tiefe Hirnstimulati-
on. 

Die Behandlung chronischer 
Schmerzpatient*innen sieht er als 
eine komplexe Herausforderung, die 
am besten in einem kompetenten 
Team aus verschiedenen Fachdiszi-
plinen bzw. Berufsgruppen gelingt. 
Denn der Schlüssel zum Behand-
lungserfolg liegt oft in der richtigen 
Kombination der unterschiedlichen 
Therapieansätze. Daneben ist ihm 
aber auch die möglichst minimalin-
vasive endoskopische oder mikro-
chirurgische operative Versorgung 
peripherer Nervenläsionen ein 

großes Anliegen. Auf diesem Gebiet 
engagiert er sich u.a. im Vorstand 
des interdisziplinären NervClub e.V. 

Algesiologikum Zentren für Schmerzmedizin

Dr. Walter Demmel  Foto: Algesiologikum 

Neue Ärztliche Leitung 
Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Seit dem 1. März ist Dr. Petra Brandmaier die Ärztliche Leitung 
der Leitstelle des Krisendienstes Psychiatrie Oberbayern. Sie 
folgt auf Dr. Michael Welschehold, der als Prokurist seit Anfang 
des Jahres die neue Geschäftsstelle des Krisendienstes mit 
aufbauen, der Leitstelle aber weiter mit seinem Wissen und 
seinem Netzwerk zur Verfügung stehen wird. 

Neu ist die Aufgabe für Brandmaier nicht, bereits seit 2017 
war sie als stellvertretende Ärztliche Leitung tätig. Zuvor war 
sie von 1998 bis 2010 im kbo-Lech-Mangfall-Klinikum tätig, 
bevor sie 2020 zum kbo-Isar-Amper-Klinikum wechselte. 
Zuständig ist Brandmaier für das operative Wirken. Sie trägt 
die Personalverantwortung und ist auch Ansprechpartnerin 
für die Medien. Die Leitstelle bietet telefonische Beratung, 
sofortige therapeutische Intervention und Entlastung – in 80 
Prozent der Fälle ist dies für die Anrufer*innen bereits eine 
ausreichende Hilfe. In den übrigen Fällen kann bei Bedarf auf-
suchende Unterstützung durch die mobilen Krisenteams ver-
anlasst werden. 

Weitere Informationen finden Sie auch  
→ www.krisendienste.bayern/oberbayern 

kbo-Isar-Amper-Klinikum Region München 



11Münchner Ärztliche Anzeigen  NEUES AUS MÜNCHNER KLINIKEN

Neuer Direktor 
LMU-Klinikum München

Seit 1. April 2021 ist Prof. Dr. Boris 
Holzapfel Direktor der LMU Klinik 
und Poliklinik für Orthopädie, Physi-
kalische Medizin und Rehabilitation.  
Holzapfel kommt von der Uniklinik in 
Würzburg, wo er Geschäftsführender 
Oberarzt und Senior-Hauptopera-
teur am Endoprothetik-Zentrum war. 
Er ist Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie und verfügt über die 
Zusatzqualifikation Spezielle Ortho-
pädische Chirurgie. 

Der neue Direktor und Ordinarius 
ist buchstäblich ein Kind der LMU. 
Holzapfel kam 1979 in der LMU-Klinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe in der Maistraße zur Welt und stu-
dierte später an der LMU Medizin. 
Sein besonderes Interesse galt 
schon früh der Orthopädie. Nach 
dem Studium wechselte er ans 

Klinikum rechts der Isar der TU Mün-
chen, wo er sich bei Prof. Dr. Reiner 
Gradinger und später an der Univer-
sitätsklinik Würzburg unter Prof. Dr. 
Maximilian Rudert auf die Wechsel-
Endoprothetik und die Tumor-Ortho-
pädie spezialisierte. Mit einem Sti-
pendium der Deutschen For-
schungsgesellschaft ging er nach 
Australien - ans Institute of Health 
and Biomedical Innovation der 
Queensland University of Technolo-
gy in Brisbane. In Australien 
beschäftigte sich Holzapfel mit 
einem Thema, das ihn bis heute fas-
ziniert: künstlicher Gelenkersatz und 
die Behandlung von Knochendefek-
ten. Spezialisiert hat er sich auf den 
Wechsel von Hüft- oder Kniegelenks-
prothesen. 

LMU Klinikum München
Prof. Dr. Boris Holzapfel  
Foto: LMU Klinikum München  

Neue Patientenfürsprecherinnen 
Klinikum rechts der Isar

Patient*innen am Klinikum rechts 
der Isar der Technischen Universität 
München können ab sofort auf die 
Unterstützung von zwei ehrenamtli-
chen Patientenfürsprecherinnen 
bauen: Dr. Christine Maurer und PD 
Dr. Ursula Wandl haben das Amt 
übernommen. Sie sollen eine Anlauf-
stelle für Fragen und Unsicherheiten 
von Krankenhauspatient*innen sein. 
Sie vermitteln bei Konflikten mit dem 
Klinikpersonal, helfen bei Verständ-
nisproblemen und schwierigen Diag-
nosen und bei fehlender Zuwendung 
oder beim Übergang zwischen Klinik 
und Nachbetreuung. 

Dr. Christine Maurer arbeitete über 
20 Jahre lang als medizinische Leite-
rin von ReIntra, einem Reintegrati-
onsdienst für Patient*innen mit 
schweren Unfallverletzungen. Zuvor 
war sie mehrere Jahre in der neuro-
logischen Rehabilitation von Schlag-
anfallpatient*innen tätig. Davor 
arbeitete sie als Ärztin am Klinikum 

rechts der Isar und in einer Praxis. 
Außerdem ist sie bereits seit mehre-
ren Jahren als ehrenamtliche Mitar-
beiterin in der Seelsorge am Klini-
kum rechts der Isar tätig. 

Dr. Ursula Wandl ist habilitierte 
Onkologin und Hämatologin, 
Betriebsärztin und Versicherungs-
medizinerin. Sie hat als langjährige 
ärztliche Direktorin einer Rückversi-
cherung den Reintegrationsdienst 
ReIntra konzipiert, der sich zur Auf-
gabe gestellt hat, Patient*innen auf 
dem Weg zurück ins Leben zu unter-
stützen. Aufgrund ihrer Expertise in 
der Krebsmedizin wird sie auch 
Ansprechpartnerin für Tumorpati-
ent*innen sein, die innerhalb des 
Comprehensive Cancer Center Mün-
chen (CCCM) am Klinikum rechts der 
Isar ambulant oder stationär behan-
delt werden.

Klinikum rechts der Isar

Termine können unter ✉ patien-
tenfuersprecherin@mri.tum.de 
und unter ✆ 089 4140-8506 oder 
-8507 (Mittwoch 14 bis 16 Uhr, 
Donnerstag 15 bis 17 Uhr) verein-
bart werden. 

v.l.: Dr. Ursula Wandl u. Dr. Christine 
Maurer   Foto: argum, MRI
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Termine vom 23. April 2021 – 21. Mai 2021

Veranstaltungskalender
Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des 
ÄKBV stattfinden bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme 
kostenpflichtig ist, vom Verlag eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine  
Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, 
die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen 
werden nur online akzeptiert (www.aerztliche-anzeigen.de). DIE REDAKTION.

Vorträge & Symposien
Mittwoch, 28. April 2021

Poliklinischer Abend ⌚18:00 bis 19:45, 3 CME-Punkte Online Veranstal-
tung, maaef.de/veranstaltung/poliklinischer-abend-april2021, Veranstal-
ter: Klinikum der Universität München, Medizinische Klinik und Poliklinik IV, 
Ziemssenstraße 1, 80336 München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. 
Johannes Bogner, Prof. Dr. med. Martin Reincke, Programm: Update 
Corona-Impfung (Ulrich Seybold) / Der interessante Fall: COVID-19 (John 
Hoppe) / Schilddrüsenultraschallquiz (Christian Lottspeich) / Anmeldung 
unter: www.maaef.de, Auskunft: Helmut Hall, Tel. 089/4400-52142, info@
maaef.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 27.04.2021. 

Samstag, 01. Mai 2021
Biedersteiner Symposium „Praktische Allergologie“ ⌚08:45 bis 13:15, 
5 CME-Punkte Online Veranstaltung, Ort: Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie am Biederstein, Biedersteinerstraße, 80802 
München, Veranstalter: Tilo Biedermann, Verantwortlicher: Tilo Bieder-
mann, Programm: Allergien auf COVID-19 Impfstoffe, Nahrungsmittelaller-
gie, Insektengiftallergie, Auskunft: Sonja Mensching, Tel. 08941403205, 
sonja.mensching@tum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
30.04.2021. 

Dienstag, 04. Mai 2021
Anästhesiologisches Kolloquium der LMU ⌚18:00 bis 19:30, 2 
CME-Punkte Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, HS VI, Marchioni-
nistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für Anaesthesiologie, 
Verantwortliche: Prof. B. Zwißler, Wegen beschränktem Zugang zum 
Klinikum ist die Teilnahme über „Zoom“ nach Anmeldung möglich, 
Anmeldung über: „direktion.anaesthesie@med.uni-muenchen.de“, 
Programm: Prof. Dr. med. Martin Schuster (Klinik für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin und Schmerztherapie, Kliniken Landkreis Karlsruhe): 
Ökologische Nachhaltigkeit in der Anästhesiologie und Intensivmedizin. 
Auskunft: Peter Conzen, peter.conzen@med.uni-muenchen.de 

Mittwoch, 05. Mai 2021
Chirurgie im Dialog: Umsetzung von Mindestmengen und Zentrumsme-
dizin in der Chirurgie ⌚17:00 bis 19:30, 3 CME-Punkte Hybride 
Veranstaltung, Ort: LMU KLINIKUM, Hörsaal 3, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantati-
onschirurgie, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Jens Werner, Prof. Dr. med. 
Joachim Andrassy, Programm: Der Gesetzgeber hat mittlerweile klare 
Vorgaben zu diesem Thema formuliert für unterschiedliche Organsysteme. 
Wir wollen Ihnen aufzeigen,was diese Bestimmungen für den Behandler im 
Einzeln bedeutet, Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089 4400-75461, Fax 089 
4400-72460, Veranstaltungen-AVT-Klinik@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 04.05.2021. 

ONLINE-Sommersymposium: Add ons in der Reproduktionsmedizin: 
Sense oder Nonsense ⌚18:00 bis 20:00 Online Veranstaltung, Ort: 
Onlineveranstaltung, Postanschrift: Marchioninistr. 15, 81377 München, 
Veranstalter: Hormon- und Kinderwunschzentrum, Klinikum der LMU 
München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Christian J. Thaler, Prof. Dr. med. 
Sven Mahner, Programm: Dr. J. Alfer: Endometrium und Maturation; Prof. 
Dr. N. Rogenhofer: Hormone und Supplemente; Dr. V. von Schönfeldt: 
Gameten und Embryonen; Prof. Dr. C.J. Thaler: Meridiane und Mentales, 
Auskunft: Kongress und MesseBüro Lentzsch GmbH, Tel. info@kmb-
lentzsch.de, m.voss@kmb-lentzsch.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 03.05.2021. 

ONLINE-Sommersymposium: Reproduktionsmedizin 4.0: mit Apps, 
Artificial Inzelligence und Telemedizin zum Wunschkind ⌚18:00 bis 
20:00 Online Veranstaltung, Ort: Onlineveranstaltung, Postanschrift: 
Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Hormon- und Kinder-
wunschzentrum, Klinikum der LMU München, Verantwortliche: Prof. Dr. 
med. Christian J. Thaler, Prof. Dr. med. Sven Mahner, Auskunft: Kongress 
und MesseBüro Lentzsch GmbH, Tel. info@kmb-lentzsch.de, Info@
kmb-lentzsch.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 03.05.2021. 

Donnerstag, 06. Mai 2021
Hands on Allergie – Die AIT anhand klinischer Fallbeispiele ⌚07:50 bis 
08:35, 1 CME-Punkt Ort: Klinikum rechts der Isar der Technischen 

Prof. Dr. Ute Walter |  Rechtsanwälte
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Prinz-Ludwig-Straße 7 | 80333 München

  (089) 28 77 80 43 0 |  offi ce@ra-profwalter.de | www.ra-profwalter.de

 Türkenstr. 5 | 80333 München |  (089) 20 40 005-0 |  info@bridtsnebl.de | www.bridtsnebl.de

in Kooperation mit:

Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung von Ärzten, Zahnärzten und deren Kooperationen
(GP, PartG, PG, AppG, GmbH) und Medizinischen Versorgungszentren (MVZ).

WIRTSCHAFTSPRÜFER | STEUERBERATER | PARTNERSCHAFT MBB



Münchner Ärztliche Anzeigen VERANSTALTUNGEN 13

Kurse allgemein
Mittwoch, 28. April 2021

Biedersteiner Kolloquium „Psychosomatik und Haut“ ⌚16:15 bis 17:00, 
1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 
am Biederstein, Biedersteinerstraße, 80802 München, Veranstalter: Tilo 
Biedermann, Verantwortlicher: Tilo Biedermann, Programm: Psychosoma-
tik und Haut, Dr. Katharina Biersack, Klinik für Psychosomatik, TU 
München, Auskunft: Sonja Mensching, Tel. 08941403205, sonja.mensch-
ing@tum.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 20. Mai 2021
Ärztliche erste Hilfe in lebensbedrohlichen Einsatzlagen – wichtige 
Handlungsempfehlungen für alle Ärzt*innen ⌚17.30 bis 20.30 Ort: ÄKBV 
München, Elsenheimerstr. 63, 80687 München, Veranstalter: ÄKBV 

Universität München, Ismaningerstr. 22, 81675 München, Veranstalter: 
Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Verantwortlicher: Univ.-Prof. 
Dr. med. Barbara Wollenberg, Programm: Die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist lediglich online möglich. Die Zugangsdaten werden Ihnen 
nach Anmeldung per E-Mail zugesandt., Auskunft: Benedikt Hofauer, hno@
mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 05.05.2021. 

Harnwegsinfektionen ⌚15:00 bis 15:45, 1 CME-Punkt Ort: München 
Klinik Harlaching, E.167, Sanatoriumsplatz 2, 81545 München, Veranstalter: 
München Klinik Harlaching, Verantwortlicher: Prof. Dr. Clemens Cohen, 
Auskunft: Simone Bohatsch, Tel. 089/6210-2450, Fax 089/6210-2451, 
nierenheilkunde.kh@muenchen-klinik.de 

Samstag, 08. Mai 2021
36. Therapietagung Neurologie München ⌚09:00 bis 13:15 Online 
Veranstaltung, swp-hl.de/meet/therapietaneuro, Ort: Klinikum Großha-
dern, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinikum der 
Universität München - Campus Großhadern, Verantwortliche: Prof. Dr. M. 
Dieterich, Prof. Dr. H.-W. Pfister, Programm: Im Vordergrund steht wie 
immer die Therapie wichtiger neurologischen Erkrankungen. Die Themen 
sind Epilepsie, Schlaganfall, Neuroimmunologie, spinale Muskelatrophie, 
Neuroonkologie. Nur mit Anmeldung., Auskunft: Petra Mehlhorn, Tel. 
089/4400-76676, Petra.mehlhorn@med.uni-muenchen.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 07.05.2021. 

Montag, 10. Mai 2021
Interdisziplinäre, nach außen offene Schmerzkonferenz mit Fallvorstel-
lung - Live Stream - ⌚19:00 bis 20:30, 2 CME-Punkte Ort: Diakoniewerk 
München Maxvorstadt, Arcisstr. 35, 80799 München, Veranstalter: 
Algesiologikum MVZ GmbH, Verantwortliche: Dr. R. Thoma, Dr. B. 
Reichenbach-Klinke, Auskunft: Yvonne Strauch, Tel. 089 452445 143,  
Fax 089 452445 411, strauch@algesiologikum.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 07.05.2021. 

Mittwoch, 19. Mai 2021
Schmerzforum: „WIR! Erfolgreich gegen Schmerzen.“ Das integrative 
Kinderschmerzprojekt am Dr. von Haunerschen Kinderspital. (online 
nach Anmeldung, Präsenz nur für LMU-Mitarbeiter) ⌚18:30 bis 20:00, 2 
CME-Punkte Hybride Veranstaltung, Ort: Klinikum Großhadern LMU, 
Hörsaal VI (nur f. LMU-Mitarbetier) und online, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Prof. Dr. S.C. Azad, Prof. Dr. D. Irnich, Dr. A. 
Winkelmann, PD Dr. E. Kraft, Verantwortlicher: Prof. Dr. D. Irnich, Programm: 
Referent:Dr. Heike Kunze-Kronawitter, Oberärztin, Klinik für Anaesthesiolo-
gie, LMU Klinikum München, Anmeldung unter: kommunikation.schmerz-
inn@med.lmu.de, Auskunft: Dominik Irnich, Tel. 089-4400-57508, 
Kommunikation.schmerz-inn@med.lmu.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 20. Mai 2021
AKI: Ätiologie, Stadien, Epidemiologie, Prognose ⌚15:00 bis 15:45, 
1 CME-Punkt Ort: München Klinik Harlaching, E.167, Sanatoriumsplatz 2, 
81545 München, Veranstalter: München Klinik Harlaching, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. Clemens Cohen, Auskunft: Simone Bohatsch, Tel. 089/ 
62102450, Fax 089/6210-2451, nierenheilkunde.kh@muenchen-klinik.de 

München, Verantwortlicher: Hedwig Kühn, Programm: Versorgung/
Behandlung von Trauma-Patienten, Massenanfall von Verletzten: Aspekte 
aus Sicht der FW und Rettungsdienst, Polizeiliche Aspekte bei besond. 
Einsatzlagen, Praktischer Teil z.B. Tourniquet, Auskunft: Hedwig Kühn, Tel. 
08954711622, Fax 08954711699, kuehn@aekbv.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 19.05.2021. 

Patientenveranstaltungen
Dienstag, 27. April 2021

Max-Planck-Gesundheitsforum ⌚18:30 bis 19:30 Online Veranstaltung, 
www.psych.mpg.de/gesundheitsforum, Ort: Max-Planck-Institut für 
Psychiatrie, Online, Kraepelinstraße 2-10, 80804 München, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. Ludwig Schaaf, Programm: Prof. Dr. Ludwig Schaaf, 
Prof. Dr. Christoph Turck: Wie Mikrobiom und Psyche sich gegenseitig 
beeinflussen, Auskunft: Anke Schlee, Tel. +49 (0) 89-30622-263, presse@
psych.mpg.de 

Dienstag, 04. Mai 2021
Gesprächsabende Brustkrebs und Gynäkologische Tumorerkrankun-
gen ⌚17:00 bis 18:30 Online Veranstaltung, Ort: Klinikum der Universität 
München - Campus Innenstadt, Maistraße 11, 80337 München, Veranstal-
ter: Klinikum der Universität München, Verantwortlicher: Sekretariat 
Brustzentrum Frau Prof. Dr. Harbeck, Programm: Nebenwirkungen der 
Brustkrebstherapie: Was kann ich als Patient/in selbst tun? Referent: Frau 
Renate Haidinger = online-Veranstaltung = weitere Infos über www.lmu.
muenchen.de, Auskunft: Brigitte Ehrl, Tel. 089 4400 54120, Fax 089 4400 
54184, Brigitte.Ehrl@med.uni-muenchen.de 

Fallbesprechungen

Montag
Mutter-Kind-Board ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 26.04.2021, 
03.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger Straße 22, 
81675 München, Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Bettina Kuschel, 
Programm: Besprechung aktueller Fälle aus dem Mutter-Kind-Zentrum, 
Auskunft: Gesine Jervelund, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am Lungentumorzen-
trum Klinikum Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der Lunge und 
andere solide thorakale Tumore ⌚26.04. - 05.10., 16:00 bis 17:50,  
3 CME-Punkte, wöchentlich 26.04.2021, 03.05.2021, 10.05.2021, 
17.05.2021, Ort: Klinikum Bogenhausen, Demoraum Radiologie, Englschal-
kinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: Lungentumorzentrum 
München-Bogenhausen, Verantwortliche: Dr. J. Benedikter, Prof. J. Bodner, 
Prof. F.J. Meyer, Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung von 
Patienten mit soliden Tumoren des Thorax und des Mediastinums., 
Auskunft: Dr. Josef Benedikter, Tel. 08992702281, Fax 08992703563,  
pneumologie.kb@muenchen-klinik.de 

Molekulares Tumorboard des Krebszentrum CCC MünchenLMU 
⌚16:30 bis 17:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 26.04.2021, 03.05.2021, 
10.05.2021, 17.05.2021, Online Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus 
Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: 
Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Krebszentrum CCC 
MünchenLMU, Programm: Externe Patienten können vorgestellt werden. 
Auch die Begutachtung bereits extern erfolgter molekularer Diagnostik ist 
nach Rücksprache möglich. Für Anmeldeprocedere bitte vorab Kontakt-
aufnahme., Auskunft: Katharina Rühlmann, Tel. 089 4400-75245, mtb@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Thorakale Onkologie des Lungentumorzentrum 
München ⌚16:30, 2 CME-Punkte, zweiwöchentlich 03.05.2021, 
17.05.2021, Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, Demoraum, 
Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: Lungentumorzentrum 
München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. J. Stemmler, Programm: Eigene 
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Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 27.04.2021, 04.05.2021, 
11.05.2021, 18.05.2021, Online Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus 
Großhadern, Marchioninistraße 15, 81377 München, Veranstalter: 
Krebszentrum CCC MünchenLMU, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. 
Heinemann, Programm: Das interdisziplinäre GI-Board erstellt individuelle 
therapeutische Konzepte, ermöglicht Zugang zu klinischen Studien und 
zum molekularen Tumorboard. Die Vorstellung externer Patienten ist 
möglich., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, ccc.krebszent-
rum@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Artemed Klinikum München Süd 
⌚17:30 bis 19:00, 3 CME-Punkte, zweiwöchentlich 04.05.2021, 
18.05.2021, Ort: Artemed Klinikum München Süd, Röntgen-Besprechungs-
raum, 4. OG, Am Isarkanal 30, 81379 München, Veranstalter: Artemed Klini-
kum München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas Mussack, 
Programm: Digitalkonferenz über GoToMeeting. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung erforderlich. Anschließend wird der Link 
zur Online-Teilnahme versendet., Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 
089/72440-224, Fax 089/72440-435, martina.ohlberger@artemed.de. 
Anmeldung erforderlich.

Mittwoch
Endokrinologisches Board ⌚07:30 bis 08:15, zweiwöchentlich 
28.04.2021, 12.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger 
Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauen-
heilkunde, Klinikum rechts der Isar, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Vanadin Seifert-Klauss, Programm: Besprechung aktueller interdisziplinä-
rer gynäkologisch-endokrinologischer Fälle, Ärztl. Leitung: Prof. Dr. med. V. 
Seifert-Klauss, Auskunft: Gesine Jervelund, Tel. 089 4140 6759, gesine.
jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und Gynäkologi-
schen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 10:30,  
3 CME-Punkte 28.04.2021, 05.05.2021, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 
Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. 
Himsl, Dr. med. v. Koch, Programm: Fallbesprechungen. Eigene Patienten 
können vorgestellt werden. Auskunft: Monika Huben, Tel. 08917952540,  
Fax 08917951993, brustzentrum@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres nephrologisch-angiologisches Kolloquium  
⌚08:30 bis 09:15, 2 CME-Punkte, wöchentlich 28.04.2021, 05.05.2021, 
12.05.2021, 19.05.2021, Ort: Medizinische Klinik u. Poliklinik IV, D1.43, 1. 
OG, Ziemssenstr. 1, 80336 München, Veranstalter: Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. T. Sitter, Auskunft: Elfriede 
Aigner, Tel. 089-4400-53325, Fax 089-4400-54485, elfriede.aigner@ 
med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit Indikationsbespre-
chung zur Lebertransplantation ⌚15:30 bis 17:30, 3 CME-Punkte, 
wöchentlich 28.04.2021, 05.05.2021, 12.05.2021, 19.05.2021, Ort: Klinikum 
Großhadern, Konferenzraum H5, Marchioninistrasse 15, 81377 München, 
Veranstalter: Chirurgische Klinik, Medizinische Klinik / Leber Centrum 
München, Transplantationszentrum, Verantwortliche: Denk, Guba, Eser, 
Rehm, Programm: Kolloquium mit Indikationsbesprechung zur Lebertrans-
plantation, Ärztl. Leitung: PD Dr. Denk, Prof. Dr. Guba, PD Dr. Eser, Prof. Dr. 
Rehm, Auskunft: Prof. Dr. Markus Guba, Tel. 089/4400-0, markus.guba@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte, 
wöchentlich 28.04.2021, 05.05.2021, 12.05.2021, 19.05.2021, Ort: 
Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Romanstraße 93, 80639 
München, Veranstalter: Viszeralonkologisches Zentrum Barmherzige 
Brüder München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. C. Rust, PD Dr. med. J. 
Spatz, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit 
kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankun-
gen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian Rust, 
Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard Abdominalzentrum Neuperlach ⌚16:30 
bis 17:30, 2 CME-Punkte, wöchentlich 28.04.2021, 05.05.2021, 
12.05.2021, 19.05.2021, Ort: München Klinik Neuperlach, Röntgen Demo 
Raum Haus A EG R4151, Oskar-Maria-Graf-Ring 51, 81737 München, 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. 

Patienten können vorgestellt werden. Bei gewünschter Begutachtung 
externer Bildgebung bitte diese zeitnah versenden. Für Anmeldeprocedere 
vorab bitte Kontaktaufnahme., Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 
4400-78008, bc-board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

 Dienstag
Interdisziplinäres Mammaboard I ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 
27.04.2021, 04.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger 
Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik 
und Poliklinik für Frauenheilkunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Marion Kiechle, Programm: Besprechung aktueller senologisch-onkologi-
scher Fälle, Auskunft: Gesine Jervelund, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte, wöchentlich 
27.04.2021, 04.05.2021, 11.05.2021, 18.05.2021, Ort: Frauenklinik des 
Rotkreuklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, Taxisstr. 3, 80637 
München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzklinikums München 
gGmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, PD Dr. med. Martin 
Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten im 
interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 1303 3797,  
Fax 089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:15 bis 
9:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 27.04.2021, 04.05.2021, 11.05.2021, 
18.05.2021, Ort: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Seminarraum 186, Maistraße 11, 80337 München, Veranstal-
ter: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshil-
fe, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof. Harbeck, Prof Sommer, Programm: 
Prä- und postoperative Fallbesprechnung, Auskunft: Harald Sommer,  
Tel. 089 440054578, Fax 089 4400 54547, harald.sommer@med.
uni-muenchen.de 

Neuroonkologisches Tumorboard ⌚14:00 bis 14:45, 3 CME-Punkte 
27.04.2021, 04.05.2021, 11.05.2021, Ort: München Klinik Bogenhausen, 
Radiologie Demo-Raum U1, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Auskunft: Dagmar Funke, Dagmar.Funke@muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 27.04.2021, 04.05.2021, 11.05.2021, 
18.05.2021, Ort: München Klinik Schwabing, Röntgenbesprechungsraum 
Haus 14, EG, Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: Klinik für 
Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, Verantwortli-
che: Prof. C. Wendtner, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 
089 3068-2251, Fax 089 3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de 

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚16:15 bis 
17:00, 2 CME-Punkte 27.04.2021, 04.05.2021, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 
Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. D. 
Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: Interdisziplinäre Besprechung 
von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Die Teilnahme externer 
Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nach vorheriger Anmeldung 
möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/1795-
9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 27.04.2021, 04.05.2021, Ort: Klinikum 
Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 
80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verant-
wortliche: Dr. med. S. Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. 
Eigler, Programm: Besprechung von Pat. mit GI-, Schilddrüsen-, Lungentu-
moren und hämatologischen Neoplasien. Die Teilnahme externer Kollegen 
zur Vorstellung eigener Patienten ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 089/1795-
9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Endokrine Konferenz ⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 27.04.2021, Ort: 
Klinikum rechts der Isar, Ismaninger Str. 22, 81675 München, Veranstalter: 
Schilddrüsenzentrum, Zentrum Neuroendokrine Tumore, Verantwortliche: 
Prof. Dr. Klemens Scheidhauer, Prof. Dr. Marcus Martignoni, Programm: 
Vorstellung aktueller Fälle von Patienten mit endokrinen Tumorerkrankun-
gen, Auskunft: Sonja Brockschmidt, Tel. 089/41402961, sonja.brock-
schmidt@mri.tum.de 
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Meinolf Karthaus, Programm: Vorstellung und interdisziplinäre Diskussion 
aktueller Fälle von Tumoren des Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene 
Kollegen sind eingeladen, Auskunft: Marion Dwinger, Tel. 089-6794-2651, 
Fax 089-6794-2448, marion.dwinger@muenchen-klinik.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 bis 
18:00, 2 CME-Punkte, wöchentlich 28.04.2021, 05.05.2021, 12.05.2021, 
19.05.2021, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Romanstraße 
93, 80639 München, Veranstalter: Barmherzige Brüder Krankenhaus 
München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, Programm: Interdiszipli-
näre Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologische 
Befundbesprechung und Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen sind 
eingeladen. Auskunft: Christian Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, 
gastro@barmherzige-muenchen.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz als Videokonferenz ⌚16:00 bis 
17:30, 3 CME-Punkte 05.05.2021, Ort: Schmerzzentrum Dr. Kammermayer, 
Video mit Teams, Brienner Str. 55, 80333 München, Veranstalter: Dr. 
Stefan Kammermayer, Verantwortlicher: Dr. Stefan Kammermayer, 
Programm: Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. 
Eigene Fälle können als Videovorstellung vorgestellt werden. Info: 
Kammermayer, Tel:089-1433251100, kammermayer@ambulantes-
schmerzzentrum.de, Auskunft: Stefan Kammermayer, Tel. 089-
1433251100, Fax 089-1433251-251, kammermayer@ambulantes-schmerz-
zentrum.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung ⌚17:00 bis 18:30, 
3 CME-Punkte 19.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Bau 519, Raum 0.6, Ismaninger Str. 12, Ecke Einsteinstr. 3, 81675 München, 
Veranstalter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerzmedizin (ZIS), 
Verantwortlicher: Prof. Dr. Dr. Thomas Tölle, Programm: Interdisziplinäre 
Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und Fortbildung, 
Auskunft: Christine Berger-Offner, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 4140-4985, 
zis@mri.tum.de 

Donnerstag
Interdisziplinäres Tumorboard ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 
29.04.2021, 06.05.2021, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger 
Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik 
und Poliklinik für Frauenheilkunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Marion Kiechle, Programm: Besprechung aktueller gynäkologisch-onkolo-
gischer Fälle, Auskunft: Gesine Jervelund, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz ⌚07:45 bis 08.45, 2 
CME-Punkte 29.04.2021, Ort: Isarklinikum München, Konferenzraum, 
Sonnenstr. 24-26, 80331 München, Veranstalter: Prof. Dr. med. Ursula 
Peschers, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Peschers, Programm: Interdiszi-
plinäre Fallbesprechung mit Demonstration der MRT-Bilder, Auskunft: 
Ursula Peschers, Tel. 0891499037600, Fax 0891499037605, bbz@
isarklinikum.de 

Gynäkologische Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West 
⌚08:20 bis 09:50, 3 CME-Punkte, 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, 
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum EG, Steinerweg 5, 
81241 München, Veranstalter: Hr. Prof. Oduncu u. Fr. Dr. Keim, Verantwort-
liche: Herr Prof. Dr. Dr. Oduncu, Frau Dr. Keim, Programm: Interaktive 
Fallvorstellung von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebespre-
chung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) 
eingeladen. Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089-8892-2217, Fax 089-8892-
2813, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Lungenboard ⌚14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, 2 CME-Punkte, wöchentlich 
29.04.2021, 06.05.2021, 13.05.2021, 20.05.2021, Ort: Klinikum re.d.Isar 
TUM, Gebäude 02, Röntgendemoraum, Raum 0.75 EG, Ismaninger Str. 22, 
81664 München, Veranstalter: Klinikum re.d.Isar TUM Sektion Thoraxchirur-
gie, Verantwortlicher: Prof. Hans Hoffmann, Programm: Interdisz. 
Fallbesprechung v. Patienten m. Tumoren d. Lunge u. d. Mediastinums. 
Vorstellung eigener Patienten nach Voranmeldung, Sekr.Fr.Dränle, Tel. 089 
4140-2123, Auskunft: Petra Dränle, Tel. 089 4140-2123, Fax 089 4140-
4870, petra.draenle@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚15:00 bis 
17:00, 3 CME-Punkte 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, Ort: Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe - Grosshadern, Bespre-
chungsraum U3 Strahlentherapie, Marchioninistraße 15, 81377 München, 
Veranstalter: LMU Klinikum Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof. Harbeck, PD Würstlein, 
Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechungen, Auskunft: PD Dr. 
med Rachel Würstlein, Tel. 089-4400-0, rachel.wuerstlein@med.uni-muen-
chen.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West. 
⌚16:00 bis 18:00, 3 CME-Punkte 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, 
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, EG, Steinerweg 
5, 81241 München, Veranstalter: Helios Klinikum München West, Verant-
wortlicher: Prof. Dr. Dr. F. Oduncu, Programm: Interaktive Fallvorstellung 
von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebesprechung. Niedergelas-
sene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) eingeladen. 
Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089/8892-2217, Fax 089/8892-2813, fuat.
oduncu@helios-gesundheit.de 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00,  
3 CME-Punkte, wöchentlich 29.04.2021, 06.05.2021, 13.05.2021, 
20.05.2021, Ort: Klinikum Bogenhausen, Radiologie Demo-Raum, 
Englschalkinger Str. 77, 81925 München, Veranstalter: Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen, Verantwortlicher: Dr. Martin Fuchs, 
Programm: Vorstellung von Patienten mit gastrointestinalen Tumorerkran-
kungen und urologischen Tumorerkrankungen. Eigene Pat. können nach 
Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, 
Fax 08992702486, martin.fuchs@muenchen-klinik.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Gastrointestinale Tumorkonferenz des Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU ⌚16:45, 2 CME-Punkte 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, 
Online Veranstaltung, Ort: LMU Klinikum - Campus Großhadern, Marchioni-
nistraße 15, 81377 München, Veranstalter: Krebszentrum CCC Mün-
chenLMU, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. V. Heinemann, Programm: Das 
interdisziplinäre GI-Board erstellt individuelle therapeutische Konzepte, 
ermöglicht Zugang zu klinischen Studien und zum molekularen Tumorbo-
ard. Die Vorstellung externer Patienten ist möglich., Auskunft: Alexander 
Voigt, Tel. 089 4400-78008, ccc.krebszentrum@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00,  
2 CME-Punkte 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, Ort: Isarklinikum 
München, Großer Seminarraum, Sonnenstr. 24-26, 80331 München, 
Veranstalter: Viszeralzentrum Isarklinikum München, Programm: Fallbespre-
chung onkologischer Patienten, Ärztl. Leiter: PD Dr. Holger Seidl, Prof. Dr. 
Franz G. Bader, wöchentlich, Auskunft: Organisation Tumorboard, Tel. 
089/149 903 8300, Fax 089/149 903 8305, tumorboard@isarklinikum.de 

Tumorkonferenz Brustzentrum am Englischen Garten ⌚18:00 bis 
20:00, 3 CME-Punkte 29.04.2021, 06.05.2021, 20.05.2021, Ort: Frauenkli-
nik Dr. Geisenhofer GmbH, Besprechungsraum/Online-Meeting, Hirschau-
er Straße 6, 80538 München, Veranstalter: Brustzentrum am Englischen 
Garten, Verantwortlicher: Dr. Daniel Sattler, Programm: Vorstellung 
aktueller Fälle des BZ, nach vorheriger Anmeldung können eigene Fälle zur 
Zweitmeinung online vorgestellt werden. Bitte mit Email-Adresse 
anmelden!, Auskunft: Jeannine Nissen, Tel. 089/3831 108, Fax 089/3831 
178, bz@geisenhoferklinik.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
26.04.2021. 

Freitag
Interdisziplinäres Mammaboard II ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 
23.04.2021, 30.04.2021, Ort: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde der 
TUM, Ismaninger Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde des Klinikums rechts der Isar, TUM, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. Marion Kiechle, Programm: Besprechung 
aktueller senologisch-onkologischer Fälle, Auskunft: Gesine Jervelund, Tel. 
089 4140 6759, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Shuntkonferenz ⌚14:00 bis 14:45, 1 CME-Punkt 30.04.2021, 07.05.2021, 
14.05.2021, 21.05.2021, Ort: München Klinik Harlaching, E.167, Sanatorium-
splatz 2, 81545 München, Veranstalter: München Klinik Harlaching, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. Clemens Cohen, Auskunft: Simone Bohatsch, 
Tel. 08962102450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@muenchen-kli-
nik.de

Jetzt noch  einfacher  Veranstaltungen  online anmeldenwww.aerztliche- anzeigen.de
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Kontakt: Maxime Lichtenberger
Tel. 089 55241-246, E-Mail: maxime.lichtenberger@atlas-verlag.de

Mit den Münchner Ärztliche Anzeigen
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alle 20.000 Ärzt*innen in München.
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Kontakt: Maxime Lichtenberger
Tel. 089 55241-246, E-Mail: maxime.lichtenberger@atlas-verlag.de

Mit den Münchner Ärztliche Anzeigen
erreichen Sie pro Ausgabe 
alle 20.000 Ärzt*innen in München.

Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 04/2021.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte anatlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Bajuwarenring 19 82041 Oberhachingkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Ärztin/Arzt für Landarztpraxis im "Speckgürtel" Münchens gesucht
Große moderne Hausarztpraxis für die ganze Familie bietet spannende, abwechslungsreiche Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten, volles

Diagnostikspektrum, Komplementärmedizin, Palliativversorgung und komplett digitalisierte Pat.verw. in lichtdurchflutetem Bungalow direkt am
Bhf. Petershausen, nur 20 Min. vom Hbf. mit RE/RB, auch S2 Anschluß. Attraktives Gehalt + Fahrtkostenzuschuss + betriebl. Altersvors. für

FÄ/FA o. WBÄ/A (24 Mon.) f. Allgemeinmedizin ab sofort mögl.. Ein gut gelauntes Team (2 FÄ, 4 MFAs) freut sich auf IHRE Mitarbeit in VZ/TZ.
Bilder und alle Infos unter: www.praxis-boehlen.de

Bewerbungen an: boehlen@praxis-boehlen.de

Großes MVZ im Zentrum Münchens

Großes MVZ im Zentrum Münchens sucht Kollegin/en für
hausärztliche Versorgung. Späterer Eintritt in Partnerschaft

möglich.

Chiffre: 2510/20271

Große Hautarztpraxis in München-Ost  
sucht zur Verstärkung des Teams

Fachärztin / Facharzt
gerne in Teilzeit oder in Vollzeit, für langfristige  

Zusammenarbeit.  
Tel.: 089/42024020 

hautarztpraxis_trudering@web.de  
hautarztpraxis-muenchen-ost.de

FA Allgemeinmedizin/Innere (m/w/d) 
mit Berufserfahrung zur Anstellung/Nachbesetzung  
einer hausärztlichen Stelle/Vertragsarzt-Zulassung  

in großem fach- und hausärztlichem MVZ in München-Nord  
in Voll- oder Teilzeit ab sofort gesucht.

Wir bieten: familienfreundliche Arbeitszeiten, abwechslungs-
reiche Tätigkeit, breites Patienten- und Krankheitsspektrum, 

kollegiales Team.
Chiffre 2510 / 17159

Fachärztin/-arzt für Pädiatrie (25 Std/Woche)
für große allgemein- und neuropädiatrische Praxis in München mit

Bewerbungen an praxis@kja-neuperlach.de
breitem Spektrum und engagiertem Team ab sofort gesucht.

Weiterbildungsassistent/in AM gesucht
Große Gemeinschaftspraxis in Taufkirchen mit breitem Spektrum (u. a. hausärztl. Versorgung, Reisemedizin, Lehrpraxis TU, Betreuung

Flexible Arbeitszeiten, super Team, KV-Dienste nach Wunsch, direkt an der S-Bahn, 24 Monate Weiterbildung
Praxis Dr. Groll/Dr. Rampp

Eschenstr. 40, 82024 Taufkirchen
089/44999140 oder kontakt@groll-rampp.de

Profifußball, kard. Privatpraxis) sucht ab 1.5. oder später Weiterbildungsassistent/in.

sympathische Kinderarztpraxis sucht ärztlichen MitarbeiterIn
(Teilzeit)

Wir suchen eine/n FacharztIn oder WeiterbildungsassistentIn für
ca. 20 Std/Woche. Praxiserfahrung von Vorteil. Kinderarzt-Haas.de

Mail: hasidoc@t-online.de

Praxis für Allgemeinmedizin in Sendling-Westpark sucht

ab sofort FACHARZT (mwd) für Allg.med. in TZ (12 Std) in Anstellung.

ab September WB-ASSISTENT (mwd) (30 Std).
WB-Ermächtigung 24 Monate.

Wir bieten abwechslungsreiches Arbeiten zu familienfreundlichen Arbeitszeiten in moderner Praxis mit Lehrauftrag der LMU.
Familiäres Miteinander, verkehrsgünstige Lage (U6 Partnachplatz).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: bewerbung-allgemeinmedizin@email.de

Funktionsoberarzt / Facharzt (m/w/d) Geriatrie
Das Benedictus Krankenhaus Feldafing liegt am Starnberger See und gehört zur modernsten Klinik für die Weiterbehandlung in Akut- und

Rehabilitationsmedizin. Sie verfügen über eine abgeschlossene Weiterbildung zum FA Innere Medizin/Allgemeinmedizin. Wir bieten u. a. Arbeiten
auf Top-Niveau und interdisziplinäres Miteinander. www.klinik-feldafing.de

bewerbung@klinik-feldafing.de Rückfragen: Chefarzt Dr. Adrian Grund , T. 08157 28-8111 oder adrian.grund@artemed.de
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FÄ/FA für Psychiatrie - Augsburg
Praxis in Augsburg, Bahnhofsnähe sucht

FÄ/FA für Psychiatrie (od. N+P)
in Teilzeit

(Weiterbildungsermächtigung 1 J. Psychiatrie vorhanden)

Bewerbungen an: conradywalz@t-online.de

FÄ/FA für Neurologie – Freising
gesucht für fachübergreifendes medizinisches Zentrum  

mit Neurologie / MRT / Schmerztherapie  
zur Anstellung – spätere Teilhaberschaft möglich.

bitte per e-mail: neurofreising@gmail.com 
Tel. 08161/ 4010912, www.mz-freising.de

Internistisches MVZ Pfaffenhofen an der Ilm
Facharzt/-ärztin Kardiologie in Teilzeit oder Vollzeit

Für unser neues internistisches MVZ in Pfaffenhofen suchen wir
eine/n engagierten Kollegen/in zum Ausbau unserer ambulanten
Kardiologie. Schwerpunktsetzung innerhalb der nicht-Tätigkeit

möglich, zusätzliche diverse Entwicklungsmöglichkeiten in
unserem Verbund. Neben Ihnen engagieren sich Diabetologen,

Gastroenterologen und Onkologen in unserem Zentrum.
Pfaffenhofen an der Ilm ist innerhalb von 35min aus München mit

dem PKW oder der Bahn zu erreichen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Dr. Stefan Sokolowski, GIG
Geschäftsführung unter s.sokolowski@gig-med.de, oder unseren

ärztlichen Leiter Dr. Christoph von Streit unter 08441 277690.

Facharzt*in für Kinderarztpraxis (München-Ost)
ab ca. 01.07.21 in Teilzeit gesucht.

Chiffre: 2510/20252

Ambulantes OP-Zentrum sucht  
Fachärztin/Facharzt/Div. für Anästhesie  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Festanstellung
Es handelt sich um eine befristete Oberarztvertretung für  

1 Jahr. Die Arbeitszeit ist verhandelbar jedoch  
mindestens 20-30 h pro Woche. Wir bieten ein nettes 

kollegiales Team und ein breites Spektrum an Operationen. 
Bei guter Kompatibilität bieten wir eine Weiterbeschäftigung 

über diesen Zeitraum hinaus an.
Telefonische Rückfragen gerne unter: 089/4561356-23.

Wir freuen uns auf Ihre Email Bewerbung an  
ch.schmitt-hausser@iatros-klinik.de

Ambulantes OP-Zentrum und Privatklinik
mit ca. 8000 Eingriffen / Jahr und einem breiten Spektrum

sucht ab sofort eine/n

Assistenzarzt /-in für die Anästhesie
in Vollzeit, eventuell auch Teilzeit

Es können insgesamt 18 Monate zur Weiterbildung in den 
Fächern Anästhesie oder Allgemeinmedizin angerechnet werden. 

Auskünfte und Bewerbungen an:
Dr. Schmitt-Hausser unter 

089 461356-23 oder an ch.schmitt-hausser@iatros-klinik.de

Kleines exklusives ambulantes Rehazentrum im
Berchtesgadener Land sucht ab dem 1.8.21 einen 
stellvertretenden Ärztlichen Leiter (m/w).
Fachqualifikation zwingend: Orthopädie mit Zusatzbezeich-
nung Sozialmedizin oder Physikalische Medizin oder Reha-
bilitationswesen  in Teilzeit oder Vollzeit. Kurarztausbildung 
und Privatpraxis möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Walsleben 
r.walsleben@khmoderne.com oder unter 08651 7623317
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen Unterstützung für unser kollegiales 
Praxis-Team in Freising:

Facharzt für Allgemeinmedizin / Innere  
Medizin (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Jetzt bewerben via karriere-info@kirinus.de 
Magdalena Chowanitz | Praxisleitung 

Weitere interessante Stellenangebote für  
Fachärzte unter karriereportal.kirinus.de 

Facharzt (m/w/d) für Augenheilkunde in Dachau
Das Ophthalmologikum Dr. Neuhann MVZ - Augenärzte Dachau

sucht ab sofort oder für einen späteren Zeitpunkt einen
konservativen Facharzt (m/w/d) für Augenheilkunde. Wir bieten ein
motiviertes und sehr kollegiales Team und - in Kooperation mit der

Augentagesklinik am Marienplatz und den Augenärzten an der
Oper in München - ein umfangreiches Diagnostikspektrum. Die

Augentagesklinik verfügt neben dem operativen Bereich über eine
eigene Laserabteilung, ein Hornhauttransplantations- und

Keratokonuszentrum sowie ein Diagnostik-Center. Dt. Approbation
ist Voraussetzung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post

oder eMail:
Ophthalmologikum Dr. Neuhann MVZ - Augenärzte Dachau,

Schleißheimer Str. 35, 85221 Dachau
Ansprechpartnerin: Frau Gram

bewerbung@dieaugenspezialisten.com

Weiterbildungsassistent/-in Allgemeinmedizin in VZ/TZ
für große, moderne Allgemeinarztpraxis im Südosten Münchens
gesucht. WB Ermächtigung 24 Monate, 3 Monate NHV, nettes

Praxisteam, keine Dienste, 2 Nachmittage frei, eigenes
Sprechzimmer, sehr breites Spektrum(Pädiatie, NHV,Akupunktur),

Tel 0171-4280842 email weiterbildung2021@gmx.de

FA für Internistische Hausarztpraxis gesucht
Suche Facharzt*in TZ/VZ zur Anstellung auf einem zweiten Sitz in
einer alteingesessenen Hausarztpraxis im Münchner Osten, gerne

mit Pneumologischem Interesse.
leo7733@gmx.de Tel.: 0175/3276830

Festanstellung in gynäkologischer Praxis
Wir suchen ab sofort für unsere gynäkologische Praxis in München

einen Facharzt/-ärztin für 20 Stunden/Woche oder mehr.
Interesse an gyn. Endokrinologie/Reproduktionsmedizin

wünschenswert.
muenchen-gyn@gmx.de

Weiterbildungsassistent/in in Allgemeinmedizin gesucht

Ab 07/2021 VZ 18 Mon. für Praxis mit breitem Spektrum, eig.
Sprechzimmer, gutes Arbeitsklima & faire Bezahlung, 2-3 freie

Nachmittage; ggf. spätere Übernahme fließend möglich.
Mail: praxisnord@t-online.de
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Fachärzte (m/w/d) in München
Wir suchen für mehrere Praxen in VZ/TZ folgende Positionen:

3 x FA (m/w/d) für Orthopädie
2 x FA (m/w/d) für Innere- oder Allgemeinmedizin

2 x FA (m/w/d) für Augenheilkunde
1 x FA (m/w/d) für HNO

Die Stellen bieten TOP Konditionen und Entwicklungspotential.
runmed ist eine Personalvermittlung, die sich auf medizinische

Fachkräfte spezialisiert hat. Ergänzend optimieren wir Praxen und
unterstützen sie dabei, sich zukunftweisend auszurichten.

Nehmen Sie gerne Kontakt auf unter aerzte@runmed.de

Arzt (m/w/d) zur Unterstützung 
bei Erstberatung für Praxis Lipocura 

in München gesucht 
Für unsere plastisch chirurgische Praxis mit dem 

Schwerpunkt der operativen Lipödembehandlung im Herzen 
von München suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Unterstützung! 
Ihr Aufgabengebiet: 
•   Abhalten der Sprechstunde, d.h. Erstberatungen zum Thema 

Lipödem in unseren Praxisräumen
•   Prä- und Postoperativer Betreuung von Patientinnen (Aufklä-

rung, Visiten, etc.) im stationären und ambulanten Bereich
Ihr Profi l:
•   Approbation als Arzt (w/m/d), zusätzliche Qualifikationen 

wie Phlebologie, Ernährungsmedizin oder Endokrinologie von 
Vorteil 

Wir bieten Ihnen:
•   Unbefristete Festanstellung 10–20h Std/Woche, 

bevorzugt Di–Fr (16–20Uhr), Fr u. Sa ganztags
•   Einen guten Start durch eine intensive Einarbeitungsphase
•   Es erwartet Sie ein freundliches und kollegiales Arbeitsklima
•   Übertarifliche Vergütung

Bewerbung per Email an cj@lipocura.de 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Lipocura Team

KLINIKUM
LANDSHUT

Spitzenmedizin, menschliche Fürsorge und ein kollegiales Miteinander: 
Das ist unser Anspruch! Wir sind ein Krankenhaus der Schwerpunkt-
versorgung mit 568 Planbetten / -plätzen, 20 Haupt- und Beleg-
abteilungen sowie mehreren Tageskliniken. Als gemeinnützige GmbH 
in kommunaler Trägerschaft nehmen wir für das westliche Nieder-
bayern und darüber hinaus einen überregionalen Versorgungsauftrag 
wahr. Wir sind Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU München, 
überregionales Traumazentrum im Traumanetzwerk Ostbayern und 
verfügen über ein anerkanntes zertifiziertes onkologisches Zentrum, 
mehrere Organkrebszentren sowie über eine Krankenpflegeschule.
In der Abteilung wird das gesamte Spektrum der Viszeral- und Thorax-
chirurgie behandelt. Hierbei stellen die onkologische Chirurgie sowie 
die hepatobiliäre Chirurgie besondere Schwerpunkte dar. Die minimale 
invasive Chirurgie besitzt in allen Bereichen einen hohen Stellenwert. 
Das von der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) zertifizierte Darmkrebs-
zentrum wird von der Chirurgischen Klinik geleitet. Darüber hinaus ist 
die Chirurgische Klinik ein Hauptkooperationspartner des zertifizierten 
Onkologischen Zentrums (DKG) und der interdisziplinären Schwerpunkte 
zur Behandlung von Leber-, Lungen- und Schilddrüsenerkrankungen.  
Die Abteilung beteiligt sich aktiv am Qualitätsmanagement und an der 
Umsetzung der ISO-Zertifizierung.
Wir suchen zum 01.11.2021 einen 

leitenden Oberarzt (m/w/d) für Chirurgie 
Ihre Aufgaben:
• Vertretung des Chefarztes in administrativen und klinischen Aufgaben
• Aktive Unterstützung der Abteilungs- und Klinikleitung
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit und Unterstützung der inter-

disziplinären Zentren
Unsere Anforderungen:
• Mehrjährige Erfahrung als Oberarzt (m/w/d)
• Facharzt (m/w/d) für spezielle Viszeralchirurgie
• Zusatzbezeichnung Proktologie ist wünschenswert
• Erfahrung in der Durchführung komplexer viszeralchirurgischer 

Operationen
• Expertise in der gesamten  Koloproktologie
• Große Erfahrung in minimal invasiver Chirurgie
• Soziale Kompetenz
Wir bieten:
• Tarifliche Vergütung nach dem TV-Ärzte (VKA)
• Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung
• Modernes Arbeitsumfeld mit Stationssekretariat, Servicekräften, 

Patiententransport, elektronischer Patientenakte und ansprechenden 
Räumen

• Einen anspruchsvollen Arbeitsplatz mit einem sehr guten Betriebs-
klima am attraktiven Standort Landshut mit hoher Freizeit- und 
Lebensqualität sowie hervorragender Verkehrsanbindung nach 
München und zum Flughafen

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
Florian Löhe, MBA, Chefarzt der Chirurgischen Klinik I, unter 
Tel. 0871 698-3729 gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter
www.klinikum-landshut.de/karriere.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Klinikum Landshut gGmbH I Prof. Dr. med. Dr. h.c. Florian Löhe, MBA 
Robert-Koch-Straße 1 I 84034 Landshut
E-Mail: Florian.Loehe@kliniku-landshut.de
www.klinikum-landshut.de

Oberarzt_MÄW_230421.indd   1Oberarzt_MÄW_230421.indd   1 07.04.2021   16:52:0607.04.2021   16:52:06

WB- Assistent-/in Allgemeinmedizin
gesucht für sofort / baldmöglichst  in hausärztlich – internistischer 

Gemeinschaftspraxis mit Schwerpunkten Angiologie, Diabetologie, 
Naturheilverfahren, Akupunktur im Münchner Westen.

24 Mon WBZ, großes therapeutisches und diagnostisches  
Spektrum, eingespieltes nettes Team, flexible Arbeitszeiten. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

www.medizin-muenchen-west.eu
Kontaktaufnahme bitte unter 0175 – 16 46 46 9

FA für Psychiatrie und Psychotherapie (m/w/d)
in Teilzeit zur Verstärkung unseres Ärzteteams in renommierter
psychiatrischer Praxis in Karlsfeld (zw. München und Dachau)

gesucht. Es erwarten Sie ein motiviertes Team, eine
wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre, attraktive

Vergütung und - vor allem - viele nette Patienten!
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme unter

psychiatrie-karlsfeld@gmx.de
Weitere Infos: www.praxis-drschorr.de
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Wir sind das Deutsche Herzzentrum München, eine 
Klinik der Maximalversorgung mit internationalem Ruf.

www.dhm.mhn.de/karriere

Ihr Aufgabengebiet
Das Institut ist modernst ausgestattet und arbeitet in allen Bereichen mit aktuellster digitaler Röntgentechnik.
Vorhanden sind neben den digitalen Aufnahmeplätzen (u. a. Thoraxplatz und Fluoroskopeeinheit), drei fahrbare Detektorgeräte (Elara), zwei 
Gammakameras (eine neu installierte Intevo 16) und ein Ultraschallarbeitsplatz. Außerdem wird ein Dual-Source-CT der dritten Generation, ein 
aufgerüstetes 1,5 Tesla MRT (Magnetom Avanto) sowie ab dem zweiten Halbjahr 2021 ein 3,0 T Philips Ingenia betrieben. Die Abteilung besitzt 
ständig aktualisierte RIS- und ein PACS-Systeme.
Zu Ihren Aufgabengebieten werden neben der Patientenbetreuung auch die Übernahme von strukturellen Aufgaben im Strahlenschutz, der 
Weiterbildung und der Abteilungsorganisation erwartet.

Das Institut für Radiologie und Nuklearmedizin sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Oberarzt für Nuklearmedizin (m/w/x)

Ihr Profil
• Abgeschlossene Weiterbildung im Fach Nuklearmedizin
• Interesse für wissenschaftliches Arbeiten
• Teilnahmebereitschaft für die Rufdienste im Rahmen einer Dienst-

planung
• Freude an interdisziplinärer Zusammenarbeit mit den vier Kliniken des 

Hauses sowie der Radiologie des Klinikums rechts der Isar (TUM)
• Doppelqualifikation (Nuklearmedizin und Radiologie) von Vorteil

Unser Angebot
• Mitarbeit bei einer weltweiten Hersteller-Referenzadresse für cardio-

vaskuläre MSCT
• Möglichkeit, spezielle cardiovaskuläre Techniken zu erlernen oder zu 

vertiefen
• Weiterbildungsermächtigung für das cardiovaskuläre Stoff gebiet sowie 

für einen Abschnitt der diagnostischen Radiologie
• Möglichkeit der Vollendung einer Doppelqualifikation (Nuklear medizin 

und Radiologie)
• Etablierte Rotation mit dem Institut für diagnostische und interventio-

nelle Radiologie am Klinikum rechts der Isar (TUM)
• Vergütung nach TV-Ärzte zuzüglich Rufbereitschaftsvergütung
• Poolzulagen u. Ä. bei entsprechender Performance

Ihre Ansprechpartner
Dr. med. St. Martinoff, Klinischer Direktor des Instituts,  
Telefon-Nr. (089) 1218-4511

Herr Schmid, Leitung Personalgewinnung, 
Telefon-Nr. (089) 1218-1734

Ihre Bewerbung
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Deutsches Herzzentrum München 
Personalverwaltung 
Lazarettstraße 36 
80636 München

bewerbung@dhm.mhn.de
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/ Kindergärten, hauseigene Krippenplätze sowie sämtliche 
Schulen vor Ort

Personalabteilung | Dachauer Straße 33 | 82256 Fürstenfeldbruck
Klinikum Fürstenfeldbruck

/ Berge, Seen, Kulturangebote vor der Tür

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Chefarzt Herr Dr. med. 
Moritz Schwoerer unter der Tel.-Nr. 081 41/99 34 51 gerne
zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte per
E-Mail an karriere@klinikum-ffb.de.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Nähere 
Infos unter www.frauenklinik-ffb.de.

/ Finanzielle Unterstützung und Freistellung für Fortbildungs-
maßnahmen

Wir suchen ab sofort für die Frauenklinik, in Voll- oder Teilzeit, 
einen

Wir betreuen jährlich ca. 700 Geburten in neu gestalteten, 
familienfreundlichen Kreißsälen. Für die Pränataldiagnostik
steht ein eigenes 3D/4D-Ultraschallgerät zur Verfügung.

Wir bieten:

/ Wöchentliche abteilungsinterne Fortbildungen
/ Teilnahme und Ausbildung in Spezialsprechstunden

Der Chefarzt verfügt über die Schwerpunktbezeichnung Gynäko-
logische Onkologie.

Demnach bildet die gynäkologische Onkologie (Kooperations-
partner Westdeutsches Brust-Centrum) einen Schwerpunkt mit 
operativer Therapie des Mammakarzinoms inkl. plastisch-re-
konstruktiver Chirurgie sowie operativer Therapie sämtlicher 
gynäkologischer Tumore inkl. großer gynäko-onkologischer 
Eingriffe und interdisziplinärer Radikaleingriffe.

Die Frauenklinik im Klinikum Fürstenfeldbruck (Chefarzt Dr. med. 
Moritz Schwoerer) ist eine von 8 Hauptabteilungen (Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Ludwig-Maximilians-Universität München) 
und bietet ein breites Ausbildungsspektrum mit Diagnostik und 
Therapie sämtlicher gynäkologischer Krankheitsbilder.

In der Urogynäkologie wird das gesamte Spektrum der operativen 
Therapien durchgeführt. Die Abteilung ist zertifizierte Beratungs-
stelle der deutschen Kontinenzgesellschaft und verfügt über einen 
eigenen urodynamischen Messplatz. Einen weiteren Schwerpunkt 
bildet die minimal-invasive Chirurgie.

/ S-Bahn-Nähe nach München (20 Minuten)
/ Großen Freiraum für Selbstständigkeit und Eigeninitiative

Assistenzarzt (m/w/d)

Münchner Ärztliche Anzeigen
Heft 9/2021 - 23.04.21
Stellenangebote
2/185 - 4c

Allgemeinarzt/-Ärztin und Weiterbildungsassistent/-in

Praxis mit breitem Spektrum (Pädiatrie, NHV, Akupunktur,
Diabetologie, Palliativmedizin), 24-Mon.-WB-Ermächt., flexiblen

Arbeitszeiten, guten Konditionen und einem freundlichen

Allgemeinärzte/ -innen und praktizieren an zwei Standorten im
Münchner Norden (30min zur Innenstadt).

Tel. 08133 93 22 0 oder E-Mail: u.kraft@avz-haimhausen.de

Allgemeinmedizin zum 01.05.2021 gesucht

kollegialen Betriebsklima. Dafür erwarten wir Sozialkompetenz und
ein überzeugtes Engagement für die Familienmedizin. Wir sind vier

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin
ab sofort für unsere hausärztliche Einzelpraxis in M-

Solln/-Forstenried gesucht. 18 Mo WB-Befugnis - 24 Mo beantragt.
Klinische Erfahrung erwünscht.

Wir freuen uns über ihre Bewerbung:
doc@praxis-wellenhofer.de

Weiterbildungsstelle Psychiatrie frei ab September 2021
Weiterbildungsstelle im Fach Psychiatrie

zu besetzen ab 14. September 2021 in neurologisch-
psychiatrischer Gemeinschaftspraxis in München .

Bewerbung an praxismanagement@neuromuenchen.de

FÄ/FA für Allgemeinmedizin gesucht
für hausärztliche Gemeinschaftspraxis im Münchner Norden

gesucht (U2 Anbindung). 20-30 Std./Woche. Geregelte
Arbeitszeiten. Keine Wochenend-/Nachtdienste.

Anstellung auf KV-Sitz (unbefristet).
Tel.: 0157 74749812 oder allgemeinmedizin-nordheide@gmx.de

Fachärztin / Facharzt HNO
ab sofort zur Mitarbeit in Teilzeit gesucht; flexible Arbeitszeiten;

gute Lage / Anbindung in München Nord
Chiffre: 2510/20159

Allgemeinarztpraxis im Landkreis Dachau
sucht regelmäßige Urlaubsvertretung.

Tel: 08136-998380 od. Handy: 0172-8909274

Internist/in für MVZ  Teilzeit oder Vollzeit, ab 1.4. 
gesucht 

Schwabing Nord – Chiffre 2510/17138  

www.psu-akut.de

... den Helfern helfen.

Sie suchen 
Kollegiale Unterstützung 
bei einem 
Schwerwiegenden 
Ereignis in Klinik 
oder Praxis?

HOTLINE 089-45240874
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FRAUENARZTPRAXIS  IN  ATTRAKTIVER  LAGE  
im südlichen Münchner S- Bahn Bereich abzugeben.  
Übergabe baldmöglichst.             Chiffre 2510/16997

Kinderarztpraxis sucht Nachfolger
Alteingesessene Kinderarztpraxis mit 2 Sitzen, zentral gelegen,
schöne, großzügige Praxisräume, 50 km nördlich von München

umständehalber abzugeben.
praxisabgabe_paediatrie@yahoo.com

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Praxisabgabeseminar.

Referenten: RA Prof. Dr. Reinhold Altendorfer, Dipl.-Betriebsw. Anja Feiner.  
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Nächster Seminartermin: 16.06.2021

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München.  
Mittwoch, 19.05.2021, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 4. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Praxisabgabe • Idealer Zeitpunkt der Abgabe, Ruhestand
• Praxiswertermittlung • Gesetzliche Rahmenbedingungen

Vertragsarztsitz Allgemeinmedizin München Stadt
ab sofort zu verkaufen

0170-7032676

� Praxisbewertung
� Existenzgründungsberatung
� Betriebswirtschaftliche Fragen

� Praxisabgabe / -übernahme
� Finanzierungsberatung
� Praxisversicherungen

Maximiliansplatz 12 | 80333 München | info@jm-aerzteberatung.de 
T. 0 89 / 23 2373-83 | www.jm-aerzteberatung.de

ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN...
seit 25 Jahren kompetente Beratung für jede Praxissituation

� Praxisbewertung
� Existenzgründungsberatung
� Betriebswirtschaftliche Fragen

� Praxisabgabe / -übernahme
� Finanzierungsberatung
� Praxisversicherungen

Maximiliansplatz 12 | 80333 München | info@jm-aerzteberatung.de 
T. 0 89 / 23 2373-83 | www.jm-aerzteberatung.de

ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN...
seit 25 Jahren kompetente Beratung für jede Praxissituation

GYNÄKOLOGIE – ÜBERNAHME 
München Stadt, attraktive Einzelpraxis mit 2 Zulassungen, moderne 

Praxisräume, Einarbeitung mgl., 
alternativ: Standort München Süd (S-Bahn-Bereich), schöne, helle Praxisräu-

me, niedrige Praxiskosten, breites Behandlungsspektrum, 2 Zulassungen, 
vorherige Anstellung mgl.

HNO  –  EINSTIEG/ÜBERNAHME – München Süd-Ost
attraktive Praxiseinstiegsmöglichkeit in 3er-BAG, eigene Zulassung, 

großzügige Praxisräume, vorherige Anstellung, um den Praxisalltag kennen 
zu lernen

ORTHOPÄDIE – ÜBERNAHME

hellen Praxisräumen, operativ ausbaufähig
alternativ: Standort München, BAG-Praxiseinstieg mit ambulant-operativer 

Ausrichtung, neu ausgestattete Praxisräume
alternativ: ambulant-operative Praxis in attraktiver oberbayerischer Kreisstadt; 

mit ambulanten OP, Belegarzttätigkeit, ab 2022

Allgemeinmedizinische Privatpraxis
helle, moderne Praxisräume, übernahmefähiges Patientenklientel,

hochwertige Einrichtung, gute öffentliche Anbindung, attraktiver Preis

Standort München, konservative Praxis mit 2 Zulassungen in großzügigen

STELLENGESUCHE

PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

Erfahrene Kinderärztin
sucht Kinderarztpraxis zur Mitarbeit in Teilzeit - ab 01.06.2021 oder

später.
Kontaktaufnahme über Chiffre

Chiffre: 2510/20273

Gynäkologin gesucht
Gynäkologische Kollegin zur Aushilfe in der Sprechstunde in

Unterschleißheim gesucht.
Chiffre: 2510/20278

FÄ/FA für Gynäkologie
In Vollzeit/Teilzeit, ab sofort im großen modernem

hausärztlich-/fachärztlichen MVZ mit breitem Spektrum in
München Laim gesucht.

Bewerbungen bitte an Gronenberg@mvz-laim.de

KV Zulassung Anästhesie München Stadt/Land abzugeben
Zuschriften bitte unter Chiffre

Chiffre: 2510/20277

Niederlassungsberatung.
individuell | hinterfragend | begleitend | durchdacht | kantig  
erfahren | informiert | vertrauensvoll | empathisch | zeitnah 

Sie spielen mit dem Gedanken, sich niederzulassen? 
Sie sind sich nicht sicher, ob es der richtige Schritt für Sie ist, 
was zu tun ist oder haben Beratungs- und Finanzierungsbedarf?
Suchen Sie eine Praxis oder möchten wissen, ob eine angebote-
ne Praxis den Preis wert ist?
Dann vereinbaren Sie einen kostenlosen Ersttermin – online, 
telefonisch oder in Präsenz – direkt in meinem Kalender unter 
frank-jonas-hempel.de oder mittels des QR Codes. 

Frank-Jonas Hempel
Finanzplanung // Coaching // Consulting
Tel. 089/21114420, frank-jonas.hempel@mlp.de, 
frank-jonas-hempel.de

Verkaufe internitisch-hausärztliche Arztpraxis
Alteingesessene internistisch-hausärztliche Arztpraxis zum

30.9.2021 zu verkaufen im Zentrum von München
Chiffre: 2510/20192

PRAXISWERTEINSCHÄTZUNG        
für Praxisübergabe - Praxiskooperation – absolute Diskretion  

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

zur Übernahme / Einstieg für persönlich bekannte  
Ärztinnen / Ärzte mit Praxiserfahrung gesucht 

– absolute Diskretion               
25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 

Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

GYNÄKOLOGIE  – PRAXIS
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PRAXISKOOPERATIONEN

VERTRETUNGEN

Allgemeinmedizinische Privatpraxis - Naturheilverfahren
Langjährig erfolgreiche Praxis in großzügigen, hellen u.

freundlichen neuwertigen Räumen mit Wohlfühlfaktor, hochwertige
Einrichtung, Parkplätze, gute öffentliche Erreichbarkeit, im

Münchner Süd-Westen abzugeben
privatpraxis.muenchen.suedwest@gmail.com

1/2 KV Zulassung München
Allgemeinmed. meistbietend abzugeben.

Chiffre: 2510/20289

FA/FÄ für Dermatologie

T./Wo. ab 01.09.21. Kontaktaufnahme bitte unter: 017663768946
Suche Dermatologin/en für unsere Praxis in Fürstenfeldbruck, 1-3

Hautarztpraxis - Vertretung
Vertreter/-in (FA / FÄ) für dermatologische Praxis im Oberallgäu

gesucht, ab sofort.
e-mail: oa.derma.vertretung@gmail.com

Tel.: 0151 - 56 84 36 12

PRAXISRÄUME

PRAXISSUCHE

Praxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
zur Übernahme bzw. Einstieg gesucht. praxis.muc@t-online.de

Zentrum Ganzheitliche KfO in Bogenhausen 
sucht Untermieter

mit eigenem Zugang und Wartebereich (15 m²) Arztzimmer  
(20 m²), sofort frei. Bevorzugt Kinderarzt*in, Osteopath*in,  

Physiotherapeut*in, auch als Kooperationspartner.
Anfragen an: dr.schulze-berge@web.de

Zentrum Ganzheitliche KfO in Taufkirchen   
sucht Untermieter

Gegenüber Rathaus, gute Parkmöglichkeit, 2 Zimmer (12 und  
14 m²) und Rezeption/Wartebereich mit 20 m², frei zum 1.6.  
Bevorzugt Kinderarzt*in, Osteopath*in, Physiotherapeut*in,  

auch als Kooperationspartner.
Anfragen an: dr.schulze-berge@web.de

Suche
1- 2 Praxisräume zur (Mit)-Benutzung für 2-3 Tage / Wo.  

Zentrale Lage bevorzugt. Tel. 0172 / 7057260

RECHTSBERATUNG

 Zuschriften auf Chiffre bitte anatlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Bajuwarenring 19 82041 Oberhachingkleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

Medizinrecht . Berufsrecht der Heilberufe . 
Praxisübergabe . Gesellschaftsverträge . 
Forderungsrealisierung (GOÄ, GOZ) . 
Vergütungsrecht . Versicherungsrecht .
Krankenhausrecht . Arzneimittelrecht .
Arztrecht . Wettbewerbsrecht . Erbrecht .

Wir für Sie

Grillparzerstr. 38 
81675 München
Tel: 089/5488460 
www.ra-zach.de

Dr. Guido Braun
Rechtsanwalt
Dr. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

Zach.RechTsanwälTe.
● Praxis renovieren
● Fassaden renovieren
● Umzugsrenovierung
● Privathäuser
● Innen und außen
● Lackierarbeiten
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DIENSTLEISTUNGEN

Mit der Zustiftung einer Immobilie können Sie Kinder und 
Jugendliche nachhaltig fördern. Unterstützen Sie junge 
Menschen und werden Sie Teil der SOS-Stiftungsfamilie! 
 
Mehr Infos unter www.sos-kinderdorf-stiftung.de

WERDEN SIE 
CHANCENSTIFTER!



RECHTSBERATUNG

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu­
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.

Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an  
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:

Ausgabe 10/2021� 26.04.2021

Ausgabe 11/2021� 10.05.2021

Ausgabe 12/2021� 25.05.2021

Ausgabe 13/2021� 07.06.2021

Ausgabe 14/2021� 21.06.2021

Ausgabe 15/2021� 05.07.2021

Ausgabe 16–17/2021� 19.07.2021

Ausgabe 18/2021� 16.08.2021

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags­
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich.
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246

Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen – Fachanwälte für Medizinrecht
Tel. (089) 163040 – www.arztrechtskanzlei.de

Die Arztrechtskanzlei seit 1982

Fachanwälte für Medizinrecht

Telefon 089 / 82 99 56 - 0 · www.med-recht.de

Hartmannsgruber 
Gemke Argyrakis 
Rechtsanwälte  
Partnerschaft mbB

TOP Kanzlei für Ärzte, Krankenhäuser und Versicherer
zum 5. Mal, aktuell WirtschaftsWoche 2/2021

TOP Wirtschaftskanzlei Gesundheit und Pharmazie
zum 8. Mal in Folge Focus Spezial „Ihr Recht 2020“

„eine der besten Wirtschaftskanzleien im Gebiet Gesundheitswesen und Pharmazie“
brand eins / thema, Heft 16, Mai / Juli 2020

www.ratzel-rechtsanwaelte.de

Maximiliansplatz 12
80333 München
Tel. 089 - 24 20 81 - 0
Fax 089 - 24 20 81 -19
muenchen@uls-frie.de

Schlüterstraße 37
10629 Berlin
Tel. 030 - 88 91 38 - 0
Fax 030 - 88 91 38 - 38
berlin@uls-frie.de

www.uls-frie.de

Experten im  Medizinrecht
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